
Wir verlosen 
8 Fanpakete und 
4 Luxuseditionen
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Herbst hat uns noch mit 
sonnigem Wetter, bunt gefärb-
ten Blättern, Kürbissen und 
spätsommerlichen Temperatu-
ren verwöhnt und so langsam 
können wir uns wieder auf die 
besinnliche Zeit einstimmen. 
Im November stehen nun alle 
Zeichen auf Gemütlichkeit und 
Lichterglanz.

In Ahlen und Beckum wird es 
zunächst erst einmal laut und 
ausgelassen, denn am 11.11. 
wird dort traditionell die Session 
2023/24 eröffnet! Die Jecken der 
hiesigen Karnevalsgesellschaften 
freuen sich schon auf Festivitäten 
– Ahlensia helau und Rumskedi!
Auch in dieser Ausgabe fin-
den Sie wieder allerlei Infos und  
Neuigkeiten sowie Veranstal-
tungsankündigungen. Kultu-
rell tut sich einiges in der Regi-
on: Es finden gewitztes Kabarett, 
Konzerte und andere Veranstal-

tungen statt. Auch die Weih-
nachtsmärkte in Beckum und das 
Warendorfer Weihnachtswäld-
chen laden zum Genießen ein. 
In Oelde können Sie sich im 
Vier-Jahreszeiten-Park auf die 
Licht- und Toninstallationen „Ma-
gie der Lichter“ freuen. Wir ha-
ben die wichtigen Informationen 
für Sie parat. 
Auf der Bildungsmesse in Hamm 
bekommen Besucher:innen viele 
Infos zu Aus- und Weiterbildung 
und können nützliche Kontak-
te für das Berufsleben knüpfen. 
Dieses Jahr auch sehr interes-
sant für Neu-, Wieder- und Quer-
einsteiger. 
Und das geförderte Innenstadt-
projekt BE-lebt in Beckum wird 
endlich selbstständig. Was die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter dort 
leisten und geleistet haben und 
was das Projekt außerhalb an Ak-
tionen anbietet, erfahren Sie in 

dieser Ausgabe.
Und natürlich soll auch unser 
beliebter Leser-Service nicht zu 
kurz kommen. Lassen Sie sich 
jetzt schon anlässlich der kom-
menden Vorweihnachtszeit für 
die passenden Geschenke ins-
pirieren. Und sollte der eine be-
sondere Tag anstehen, haben 
wir sieben wichtige Schritte der 
Hochzeitsplanung für Sie auf-
gelistet, sodass nichts schiefge-
hen kann. Zudem widmen wir 
uns dem Thema Tagepflege und 
klären wichtige Fragen, damit 
Sie und Ihre Angehörigen bes-
tens informiert sind. Passend zur 
Jahreszeit haben wir Tipps und 
Tricks zum Gehölzschnitt sowie 
zur Vorbereitung der nächsten 
Gartensaison 2024 für Sie zusam-
mengetragen.
Einen schönen November 
wünscht das Team der 
ORTSZEIT

Cavalluna
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AhlenSchule

Was auf dem letzten Treffen der 
Ahlener Heimat- und Brauch-
tumsvereine schon angekün-
digt wurde, ist jetzt konkret: 
40.000 Euro stehen im Ju-
biläumsjahr 2024 Vereinen, 
Gruppen, Initiativen und Ein-
zelpersonen zu, die sich mit un-
terschiedlichen Projekten und 
Veranstaltungen an der Gestal-
tung des Jubeljahres im Ahlener 
Stadtgebiet beteiligen wollen. 
Das hat der Rat der Stadt Ahlen 
in seiner jüngsten Sitzung be-
schlossen.

Bürgermeister Dr. Alexander Ber-
ger ist dankbar, dass die Vertre-
tung seinem Vorschlag gefolgt 
ist. „Damit unterstreichen wir sehr 
deutlich, dass das Festjahr zum 
800-Jährigen von allen Menschen 
in unserer Stadt getragen ist und 
zu einem Ereignis von Ahlenern 
für Ahlener wird“, so das Stadto-
berhaupt. 
Geleistet wird der Zuschuss für 
Festveranstaltungen, die den the-
matischen Bezug zum Stadtjubilä-
um herstellen. Pro Quartal werden 
jeweils 10.000 Euro ausgeschüttet. 
Über die Verwendung entschei-
det ein Gremium aus den Vorsit-
zenden und stellvertretenden 
Vorsitzenden aus Schul- und Kul-
turausschuss, Ausschuss für Sozi-
ales sowie Sport- und Freizeitaus-
schuss. 
Wer antragsberechtigt ist und 
welches Verfahren zu beachten 
ist, um in den Genuss einer Förde-
rung zu kommen, ist nachzulesen 
in der „Richtlinie der Stadt Ahlen 
zur Förderung von Projekten an-

lässlich des 800-jährigen Stadtju-
biläums 2024“ unter www.ahlen.
de, Stichwort: „Zuschuss?“. 
Berger rät jedem zur Antragstel-
lung, „der eine Veranstaltung 
vorhat, die sich an die breite Öf-
fentlichkeit richtet und im Zusam-
menhang mit ‚Ahlen800‘ steht.“ 
Das könnte zum Beispiel ein Klein-
gartenfest sein, ein Chorkonzert, 
eine Ausstellung oder auch ein 
sportlicher Anlass. Wichtig sei, 
dass im weitesten Sinne der Ge-
danke „woher wir kommen und 
was wir sind“ im Mittelpunkt ste-

Werben für „Ahlen800“: v.l. Ralf Grote (Öffentlichkeitsarbeit), Hannah Kluck (Kulturbüro), Strukturförderer 
Lutz Henke, Stephanie Kosbab, Dr. Alexander Berger, Carlo Pinnschmidt (Stadtmarketing WFG),  
Stefan Deimann (WFG-Geschäftsführer), Christoph Wessels (Fachbereichsleiter Kultur), Nadine Köttendorf 
(VHS-Leiterin). Foto: Stadt Ahlen

Förderung für Veranstaltungen
40.000 Euro für alle, die „Ahlen 800“ feiern

he. „Wie die Vereine das umsetzen, 
ist dann ganz und gar deren kre-
ative Aufgabe“, freut sich Berger 
auf verschiedenste Ideen, die den 
Reigen der Festveranstaltungen 
bereichern. Einzureichen ist das 
Antragsformular ausschließlich 
über die Internetadresse www. 
ahlen800.de.
 Veranstaltungen, die einen Zu-
schuss gemäß Richtlinie erhal-
ten, müssen bei Ankündigung 
und Berichterstattung das farbige 
Jubiläums-Logo der Stadt Ahlen 
zum 800-jährigen Stadtjubiläum 

Folgende Fristen gelten:
Einreichungsschluss Förderzeitraum
15. Dezember 2023 Januar bis März 2024
15. Februar 2024 April bis Juni 2024
15. Mai 2024 Juli bis September 2024
15. August 2024 Oktober bis Dezember 2024

tragen. „Aber auch jeder ande-
re kann das Logo ab sofort vom 
Stadtportal herunterladen und für 
Veröffentlichungen und Projekte 
nutzen“, fordert die Erste Beige-
ordnete Stephanie Kosbab dazu 
auf, die bunte 800 als Botschaft zu 
verwenden. Das von Louis Beck-
mann gestaltete Logo stehe für 
Vielfalt und Flexibilität ganz im 
Geiste der Stadt selbst. „Das Wir ist 
dabei im Vordergrund, es geht um 
alle Menschen unserer Stadt.“
 „Jetzt ist es an der Zeit, die Pla-
nungen fürs kommende Jahr in 
den Stiel zu stoßen“, sagt Bürger-
meister Berger und fordert dazu 
auf, bereits feststehende Veran-
staltungen und öffentlich zu-
gängliche Vereinsfeste auf dem 
Stadtportal in den Online-Jubilä-
umskalender einzutragen. Alter-
nativ können sie auch per E-Mail 
mitgeteilt werden an die Adresse 
internetredaktion@stadt.ahlen.de. 
Je früher Veranstaltungen einge-
tragen werden, desto geringer sei 
das Risiko etwaiger terminlicher 
Überschneidungen später. 
Auskünfte rund um die Richtlinie 
erteilt das Kulturbüro der Stadt 
Ahlen unter Tel. 02382 59459  
(ahlen800@stadt.ahlen.de).

Das Spiel mit der schnell flie-
g e n d e n Wu r f s c h e i b e au s 
Kunststoff probierten jetzt 
die Mammutschule, Mari-

enschule, Martinschule und 
Paul-Gerhardt-Schule in Ah-
len aus. Jede Schule stell-
te dazu ein Team aus sechs 
Schülerinnen und sechs Schü-
lern. Die Schulen waren zum 
„Trendsporttag“ einer Einla-
dung des städtischen Sport- 
amtes gefolgt. „Ultimate Fris-
bee“ gilt als Trendsportart 
und zeichnet sich durch be-
sondere Fairness aus.

Im Sportpark Nord lernten die 
Schüler:innen die Mannschafts-
sportart, bei der das Laufen und 
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„Ultimate Frisbee“
Faire Sportart kommt bei Ahlener Schulen gut an

Werfen mit der 175 Gramm 
leichten Scheibe koordiniert 
werden müssen, spielerisch 
kennen. Zum Start ging es los 
mit einem kurzen Warm-up. 
Im Zehnerball wurden die Kin-
der auf die bevorstehenden 
Frisbee Spiele vorbereitet, was 
den Kreislauf hochfahren ließ 
und speziell die Armmuskula-
tur aktivierte. „Das ist beson-
ders wichtig, um präzise Wür-
fe mit der Frisbeescheibe zu 
schaffen“, so Marcel Fels vom 
Sportamt.
Um den Spaß am Sport in den 
Vordergrund zu stellen, sollte 
der Trendsporttag ganz be-
wusst keinen Gewinner her-
vorbringen. Jede Schule spielte 
mindestens einmal gegen jede 
andere. Insgesamt hat jede 
Schule fünf Spiele mit je zehn 
Minuten Spielzeit gespielt. „Es 
war schön zu sehen, wie die 
Kinder von Spiel zu Spiel immer 
besser wurden“, freute sich Or-
ganisator Marcel Fels.
Der Trendsporttag war der 
erste seiner Art und soll nach 
dem diesjährigen Erfolg im 
kommenden Schuljahr weiter-
gehen. Dann wahrscheinlich im 
Basketball oder Handball, was 
Fels gemeinsam mit den Ahle-
ner Grundschulen entscheiden 
wird. Zum Abschluss des Sport-
jahres steht im November die 
Stadtmeisterschaft im Brenn-
ball auf dem Plan.

Warum „Ultimate Frisbee“ 
laut dem Deutschen Frisbee-
sportverband eine besonders 
faire Sportart ist:
Was „Ultimate“ zu einem be-
sonderen Sport macht, ist die 
Selbstverwaltung der Spieler. 
Prinzipiell ist es ein körperloser 
Sport, das heißt Tackling wie 
beim Football ist nicht erlaubt. 
Natürlich kommt es trotzdem 
gelegentlich zu Karambola-
gen oder Fouls. Ein Schiedsrich-
ter wird jedoch nicht benötigt, 
da der gefoulte Spieler einfach 
selbst „Foul“ ruft. Dabei wird der 
Spielfluss eingefroren („Free-
ze“), alle Spieler müssen stehen 
bleiben. Wenn der unmittelbar 
beteiligte Gegenspieler das Foul 
anerkennt, behält der gefoulte 
Spieler die Scheibe, bestreitet 
sein Gegenspieler ein Foulspiel 
(„Contest“), geht die Scheibe 
zum Werfer zurück und das Spiel 
geht von dort weiter. In jedem 
Fall wird das „Freeze“ durch ei-
nen „Check“ aufgehoben und 
die Scheibe damit wieder frei-
gegeben.
Auch, ob eine Scheibe im Aus 
gefangen wurde oder ob ein 
„Travel“ wie beim Basketball 
stattfand, obliegt der Entschei-
dung der Spieler. Das fördert 
die Fairness und es funktioniert 
auf dem Prinzip der Gegensei-
tigkeit. Zudem macht sich kein 
Spieler beliebt, wenn er wegen 
einer Kleinigkeit „Foul“ ruft. 

Lichterabend

Holtmarweg • 59269 Beckum

Freitag, 24.November 17-21 Uhr
Lassen Sie sich weihnachtlich inspirieren
und genießen Sie ein Glas Glühwein oder 

Punsch im adventlichen Ambiente!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Erö� nung unserer 
WEIHNACHTSWELT

Freitag den 27.10.2023
18-21 Uhr

mit Essen von „tm-eventsolutions“, 
Getränke & 

Live-Musik von „Magnolia“

in Lippstadt Bad-Waldliesborn
Ostlandstr. 47 · Tel. 0 29 41 - 8 09 27
www.baumschule-juergenhake.de
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Inhaberin: Kerstin Eickelkamp
Wellness-Oase

Tel.: 0 25 21 - 58 59  
oder 01 76 - 36 36 93 94

Dünninghausen 29 
59269 Beckum

www.wellness-oase.online

Privatpraxis  
für Physiotherapie  

und Wellness
(Sektorale Heilpraktikerin)

Auch dieses Jahr lädt die Stadt 
Beckum in allen vier Ortstei-
len zum weihnachtlichen Fei-
ern und festlichem Genießen 
ein. Der Startschuss für das 
gemütliche Treiben fällt im 
Bürgerzentrum in Roland tra-
ditionell am Samstag vor dem 
ersten Adventswochenende.

Am 25. November stehen die 
leuchtenden Hütten und bil-
den ein feierliches Dorf, in dem 
man sich wohlfühlt. Unterhal-
ten von einem weihnachtlichen 
Programm auf der Bühne wird 
gespannt auf den Nikolaus ge-
wartet.
Weiter geht’s vom 01. bis zum 
10. Dezember in Beckum. Gleich 
zehn Tage voller duftender Leb-
kuchen und anderer winter-
lichen Leckereien warten. Zahl-
reiche Geschenkideen und 
Ausrüstung für die Adventstage 

Weihnachtsmärkte in Beckum
Die Adventszeit wird festlich

Beckum

„Don't Walk Dance“ lautet der 
Name des Streetdance Contests, 
der am Freitag und Samstag, 10. 
und 11. November, für Kids und 
Teens im Freizeithaus Neube-
ckum stattfindet.

In diesem Jahr kooperieren er-
neut die Jugendzentren Freizeit-
haus Neubeckum und das HOTS-
POT in Sendenhorst und stellen 
den Dance Contest auf die Beine. 
„Don't Walk Dance“ hat vor Coro-
na bereits sechs Mal stattgefun-
den und wurde immer komplett 
über Spenden finanziert. In die-
sem Jahr unterstützen Etex Neu-
beckum, Sparkasse Beckum-Wa-
dersloh, Heidelberg Cement 
Ennigerloh, Autohaus Lackmann 
Sendenhorst und das Steuerbüro 
Schröder Neubeckum den Dance 
Contest finanziell.
Der Wettbewerb dient als attrak-
tive Plattform für Tanzgruppen in 
der Region zur Darstellung ihrer 

erlernten Choreografien vor Pu-
blikum.
 „Unser Anliegen ist es, diesen 
Contest, der allen jungen Tän-
zer:innen offensteht, wieder in 
unserer Region anzubieten. Es ist 
jede:r willkommen und es wird 
keine Startgebühr erhoben, um 
so auch Gruppen anzusprechen, 
die nicht in Vereinen organisiert 
sind, oder finanziell nicht gut auf-
gestellt sind“, so die Veranstalte-
rinnen Ivana Memedov, Stephanie 
Herrera Riekens (beide Jugend-
zentrum HOTSPOT) und Maria 
Tieu (Freizeithaus Neubeckum). Es 
habe auch immer wieder inklusive 
Tanzgruppen gegeben, die teilge-
nommen haben und die mit viel 
Respekt aufgenommen wurden. 
Ein besonderer Fokus liegt auf der 
Fairness und dem positiven Mitei-
nander, denn zusammen Tanzen 
fördert Mut und Selbstbewusst-
sein sowie die Fähigkeit, miteinan-
der und voneinander zu lernen. 

„Don't Walk Dance“
Dance Contest im November in Neubeckum

Ablauf
Der „Kids-Contest“ beginnt am Frei-
tag, 10. November, um 16 Uhr. Die 
„Teens & Adults“ zeigen einen Tag 
später, am 11. November, ab 14 Uhr 
ihr Können. Für beide Wettbewerbe 
gibt es jeweils eine dreiköpfige tan-
zerfahrene Jury, die die Leistungen 
der Kinder und Jugendlichen mit-
hilfe von Bewertungsbögen beur-
teilt. 
Für den Samstag konnte Hanno 
Liesner als ein Jurymitglied gewon-
nen werden. Liesner coachte be-
reits erfolgreich verschiedene Tanz-
formationen, arbeitete mit vielen 
unterschiedlichen Künstlern im Be-
reich „Tanz und Performance“ zu-
sammen und ist auch als fachmän-
nischer fairer Juror bei nationalen 
und internationalen Wettbewerben 
gleichermaßen gefragt.
Pro Altersgruppe werden die ersten 
drei Plätze von der fachkundigen 
Jury festgelegt und mit einem Po-
kal belohnt. Die drei bestplatzierten 

Gruppen in der Alterskategorie 
„Kids“ erhalten kleine Sachpreise. 
Die drei bestplatzierten Gruppen in 
der Alterskategorie „Teens & Adults“ 
erhalten ein Preisgeld. Zusätzlich 
gibt es am Samstag noch ein „One 
vs. One“-Battle, das ebenfalls mit 
einem Preisgeld belohnt wird. Als 
Special Guest kommen die „Street-
blooms“ aus Dortmund. 
Interessierte Gruppen können sich 
im Jugendzentrum HOTSPOT, Tel. 
02526/4153 oder E-Mail: juz.hots-
pot@gmx.de, anmelden. Zuschau-
erinnen und Zuschauer sind natür-
lich ebenfalls herzlich willkommen.

Pressefoto:
Hanno Liesner
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Neubeckum / BeckumNeubeckum / Beckum

Der Karnevalsbazillus hat die 
Närrinnen und Narren in der 
Püttstadt längst wieder voll 
und ganz in den Bann gezogen. 
Jetzt freuen sich die Aktiven 
aus den 23 Beckumer Karne-
valsgesellschaften auf den of-
fiziellen Startschuss: Die Dach-
gesellschaft „Na, da wären wir 
ja wieder“ lädt am 11.11. zum 
Start in die neue Session 2024 
auf den Markplatz vor dem 
Stadtmuseum ein. Stimmungs-
voll soll der Auftakt der bevor-
stehenden Karnevalszeit gefei-
ert werden.

Der 11.11. fällt in diesem Jahr be-
kanntlich auf einen Samstag. Das 
nutzen die Karnevalisten natür-
lich gerne aus: Beginn ist bereits 
um 16.11 Uhr. Danach wartet ne-
ben einem närrischen Programm 
die Verabschiedung von Stadt-
prinz Ralf II. (Gailus), seines Hof-
marschalls Frank Beßmann und 
des von der KG „Altes Blaues Vier-

tel“ gestellten Stadtelferrats.
Wie schon im Vorjahr beim Som-
merkarneval und am 11.11. sol-
len die Aktiven wieder in einem 
kurzen Sternmarsch zum Mark-
platz kommen. Treffpunkte zum 
Start sind jeweils um 15.45 Uhr auf 
der Weststraße vor der Sparkasse, 
der Oststraße (Ecke Clemens-Au-
gust-Straße) sowie der Nordstraße 
(Beginn der Fußgängerzone). Die 
Karnevalsgesellschaften werden 
gebeten, sich pünktlich an ihren 
bekannten Treffpunkten einzufin-
den. Angeführt vom Trompeter-
corps Neubeckum, dem Musikzug 
der Alten Beckumer Stadtwache 
und dem Fanfarencorps „Weiß-
Rot“ Beckum wird von dort aus 
zum Marktplatz marschiert.
 Auf der Bühne auf dem Markt 
startet ab 16.11 das Karne-
vals-Showprogramm mit Musik 
und Tanz. Dann heißt es Abschied 
nehmen für Stadtprinz Ralf II. (Gai-
lus) und sein Gefolge. Die Tollität 
wird den goldenen Stadtschlüssel 

„Na, da wären wir ja wieder“ lädt ein
Stadtprinz nimmt Abschied beim stimmungsvollen Sessions-Start

Abschied nehmen heißt es am 11.11. ab 16.11 Uhr beim Sessionsstart auf 
dem Beckumer Marktplatz für Stadtprinz Ralf II. (Gailus) und Hofmar-
schall Frank Beßmann. Foto: Brinkmann

an Bürgermeister Michael Gerd-
henrich zurückgegeben.
 Geehrt werden auf der Büh-
ne auch die Gewinner des 
BEROZ-Kids-Kreativwettbewerbs 
der Rosenmontagszeitung. Dabei 
sollen auch die schönsten Buttons 
für den Kinderkarneval vorgestellt 

werden. Zudem werden die Sieger 
des traditionellen Karnevalske-
gelns der KG „Wat’n Malheur“ ge-
ehrt. Die Prinzengarde „Rot-Weiß“ 
Beckum ist mit einem Getränke-
stand vertreten. Der Verkaufserlös 
fließt wie gewohnt in den Becku-
mer Rosenmontagszug.

Asterix mit weniger Backpfeifen!
Exklusive Asterix-Fanpakete zu gewinnen
Weniger Wildschwein, mehr 
Gemüse, Sport treiben, Kon-
flikte mit Worten lösen statt mit 
Backpfeifen. Das ist das Motto 
im 40. Asterix-Abenteuer „Die 
Weiße Iris“ der Asterix-Künst-
ler Fabcaro (Autor) und Didier 
Conrad (Zeichner). Wir verlosen 
Asterix-Fanpakete und Luxuse-
ditionen des neuen Bandes.

Der neue Gegenspieler von Aste-
rix und Obelix ist der scheinbare 
Weltverbesserer Visusversus, der 
mit seiner manipulativen Me-
thode ganz Gallien auf den Kopf 
stellt. 
Der neue Band von Egmont Eha-
pa Media ist ab sofort als Softco-
ver für 7,99 Euro, Hardcover für 
13,50 Euro sowie als Luxusaus-
gabe für 59 Euro (ab 7. Novem-
ber) im Handel sowie unter www.
egmont-shop.de erhältlich. Oder 
Sie machen einfach bei unserer 
Verlosung mit und sichern sich 
Goodies, die es nicht im Handel 
gibt! Wir verlosen 8 Asterix-Über-
raschungspakete plus 4 Luxuse-
ditionen!
Senden Sie einfach eine E-Mail 

mit dem Betreff „Asterix“ und 
Ihren Kontaktdaten (Name, 
Adresse, Telefonnummer) bis 
zum 19.11.2023 an verlosung@ 
fkwverlag.com und mit etwas 
Glück gehören Sie zu den Gewin-
nern.
Die Verteilung der Gewinne liegt 
beim Verlag, es besteht kein An-
spruch auf einen bestimmten 
Preis. Die Gewinner werden aus-
gelost, der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Foto: ASTERIX®-OBELIX®-IDEFIX® /
© 2023 Hachette Livre/ Goscin-
ny-Uderzo

Präsentideen und einem stim-
m u n g s v o l l e n  B ü h n e n p r o -
gramm.
Last but not least bildet Vel-
lern am 23. Dezember das weih-
nachtliche Schlusslicht. Vor Hei-
ligabend gibt ’s es auch hier 
Leckereien, die Möglichkeit zu 
Bummeln und eine winterliche 
Aufführung, die das sehnliche 
Warten verkürzt. 

Foto: F.K.W. Verlag

gibt es ebenfalls an den vielen 
Hütten zu entdecken. Den Bum-
melstress verjagt abends der bei 
Livemusik servierte Glühwein.
Vom 15. bis zum 17. Dezem-
ber bietet Neubeckum ein at-
mosphärisches Weihnachts-
wochenende mit Süßem zum 
Schnuckern, ansprechenden 



Ahlen
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Region / Kultur Ahlen

„Jeder Jeck und Narr feiert 
mit Ahlen 800 Jahr“ lautet das 
Motto der Karnevalssession 
2023/24 in Ahlen.

„Der zugehörige Sessionspin ist 
bereits fertig. Dieser wird aber 
erst am 11.11. bei der Sessions- 
eröf fnung auf dem Marien-
platz offiziell zusammen mit 
d e r  S c h ü l e r i n  Em m a  W i ß -
ling, die den Entwurf dafür er-
stellt hat, vorgestellt. Von da-
her ist er bis dahin noch ein 
Geheimnis,“ erklärt BAS-Vor-
s i t z e n d e r  A n d r e a s  L e r l e y.  
Das Pin-Design sei aber mehr 
auf das Stadtjubiläum fokussiert 
und greife nur bedingt das Mot-
to auf, verriet der oberste Kar-
nevalist. 

Fahrplan im November
Den Auftakt der tollen Tage bil-
det am Samstag, 11.11., um 11.11 

Im Zeichen des Stadtjubiläums
Ahlener Karnevalisten starten in die Session 2023/24
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Uhr die Sessionseröffung und 
die gebührende Verabschie-
dung von Stadtprinz Seiner Tol-
lität Prinz Ossi I. (KG Neustadt 
e.V.). Am selben Tag steht dann 
am Abend ab 19.11 Uhr (Einlass 
18 Uhr) die große Prinzenpro-
klamation in der Stadthalle an. 
Dieses Mal stellt die Karnevals-
gesellschaft „Schwarz-Gelbe-
Funken e.V.“ den neuen Stadt-
prinzen.
Am Freitag, 17. November, fei-
ert die KG „Freudenthal e.V.“ 
ab 20.11 Uhr im Scheunenca-

fé Haus Wibbelt ihren Sessions-
auftakt. Einen Tag später starten 
die „Schwarz-Gelbe-Funken“ 
um 20.11 im Hof Münsterland 
in die Session. Am Samstag, 25. 
November, schließlich bege-
hen die KG „Nett un Oerndlik“ 
in der Taubenhalle und die KG 
„Nord-West-Humor“ im Scheu-
nencafé Haus Wibbelt jeweils 
um 19.11 Uhr den Karnevals- 
auftakt 2023/24.

Besondere Veranstaltungen
Nicht nur im Motto spiegelt sich 
der 800. Geburtstag der Stadt 
Ahlen wider, sondern auch im 
närrischen Fahrplan. „Es wird 
drei spezielle Termine rund um 
den Karneval früher und heute 
im ersten Quartal 2024 im Hei-
matmuseum geben. Dies läuft 
in Kooperation mit dem Fach-
bereich 4 der Stadt Ahlen“, er-
zählt Andreas Lerley. Nach der 
Prinzenmesse in der Marien-
kirche am 28. Januar um 9.30 
Uhr geht’s mit hoffentlich vielen 
Interessierten rüber ins Ahle-
ner Heimatmuseum. Hier kann 
dann ab 10.30 Uhr die karneva-
listische Ausstellung mit histo-
rischen Ahlener Devotionalien 
bis ca. 16 Uhr bestaunt werden. 
An diesem Tag findet zusätz-
lich ein Frühschoppen mit dem 
Stadtprinzen statt.
Insgesamt bleibt die Ausstel-
lung drei Monate lang aufge-
baut. Zudem öffnet die Aus-
stellung am 25. Februar und 
17. März jeweils von 11 bis 16 
Uhr. „Bei Interesse können Ver-
eine oder Gruppen auch ei-
nen Termin mit uns über die 
E-Mail-Adresse info@bas-ahlen.
de vereinbaren, dann führen wir 
gerne durch die Ausstellung. Es 
wäre doch schade, wenn diese 
nur an drei Terminen zusehen 
ist“, findet Lerley.
Übrigens zeigen die Karneva-
listen auch in der Weihnachts-
zeit Präsenz, denn während des 
„Ahlener Advents“ übernimmt 
der BAS wieder die Betreuung 
der Eisstockbahn mit Stadtmei-
sterschaft. 

Der Kabarettist Ingo Börchers 
ist ein sprachgewandter, sa-
tirisch begabter Künstler 
mit der Gabe, Dinge auf den 
Punkt zu bringen. Sein Pro-
gramm „Das Würde des Men-
schen“ beschäftigt sich mit 
dem Konjunktiv und seinen 
Vorzügen. 

Damit ist er am Freitag, 17. No-
vember, um 20 Uhr auf Einladung 
von „Kultur in Lippetal e.V.“ im Bür-
gerhaus in Lippetal-Herzfeld zu 
Gast. Ingo Börchers liefert philoso-
phisch-satirische Gedankenspiele, 
nimmt das Publikum mit zu immer 
neuen witzigen Perspektivwech-
seln. Es wird unterhaltsam deut-

„Das Würde des Menschen“
Ingo Börchers im November in Lippetal 
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lich, wieso man sich oft wünscht, 
dass etwas würde – statt, dass es 
so ist. Wer Sprachwitz und Satire 
liebt, kommt sicher auf seine Ko-
sten! Karten kosten im Vorverkauf 
20 Euro und an der Abendkasse 
22 Euro.
Tickets erhalten Sie unter 
vorverkauf@kultur-in-lippetal.de. 

Ein Konzert – gleich drei Grün-
de zu Feiern! Zum 30. Geburts-
tag des Kunstmuseums Ahlen 
und zum 100. Geburtstag von As-
tor Piazzolla haben die finnische 
Akkordeonistin Heidi Luosujärvi 
und die Cellistin Felicitas Stephan 
ein faszinierendes Programm zu-
sammengestellt. 

Zudem findet auch das größte Jazz-
festival Westfalens, das Festival 
„Take5 Jazz am Hellweg“, 2023 zum 
zehnten Mal statt.

Diese Anlässe werden am Sonntag, 
5. November, um 18 Uhr mit einem 
Tangoabend voller Liebe und Lei-
denschaft gefeiert. Dann steht das 
internationale Quartetto Libertan-
go mit dem Programm „Von Finn-
land bis Argentinien“ im Kunstmu-
seum Ahlen auf der Bühne.
Astor Piazzolla, in der Provinz 
Buenos Aires als Sohn italienischer 
Eltern geboren, ist der Vater des 
Tango Nuevo. Der König des Tan-
gos wäre am 11. März diesen Jah-
res 100 Jahre alt geworden. Die 

Zum 30. Jubiläum:
Tangoabend im Kunstmuseum Ahlen
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Musik von Piazzolla fand Eingang 
in die Klassik, den Jazz, die Pop-
musik und die Folklore. Mit sei-
nem „Tango Nuevo“ schuf er eine 
eigene Form des kammermusika-
lischen Tangos. Alle ausführlichen 

Informationen gibt’s unter www.
jazz-am-hellweg.de. Tickets kosten 
im Vorverkauf 15 Euro, ermäßigt 
10 Euro und sind über die E-Mail:  
info@kunstmuseum-ahlen.de  
erhältlich.

Auf der gut besuchten Mit-
gliederversammlung von Ho-
rizonte e.V. wurden Weichen 
für die Zukunft gestellt. „Wir 
wollen Horizonte e.V. wieder 
mehr in das Bewusstsein der 
Öffentlichkeit bringen“, fasst 
der Vereinsvorsitzende Rolf 
Niedergerke die Zukunftsauf-
gaben zusammen.

Nach intensiver Vorbereitung 
durch das Vorstandsteam wurde 
eine zeitgemäße Satzung, in die 
auch die aktuellen steuerrecht-
lichen Regeln eingepflegt wur-
den, einstimmig verabschiedet. 
Besonders bedeutend war dabei 
die zeitgemäße Änderung des 
Namens 39 Jahre nach der Ver-
einsgründung. Mit dem neuen 
Vereinsnamen „Horizonte Sozial 
Nachhaltig Fair e.V.“ werden die 
Satzungsziele auch nach außen 

deutlich sichtbar. 
Um die Sichtbarkeit zu stärken, 
wird zusammen mit der Agentur 
2PM aus Sendenhorst ein neues 

Neuer Vereinsname:
Horizonte Sozial Nachhaltig Fair e.V.

Erscheinungsbild von Horizonte 
e.V. entwickelt. „Dieses spiegelt 
mit der Namensänderung unse-
re Leidenschaft für soziales En-

Vorstand und Geschäftsführung von „Horizonte Sozial Nachhaltig Fair 
e.V.“ entwickeln den Verein zukunftsorientiert weiter. Dr. Ralf Thorwirth 
(Geschäftsführung), Josef Northoff, Ingrid Wagner, Rolf Niedergerke, 
Elisabeth Kosetzki, Claus Oltmann, Wilhelm Scholtz und Yen Vu (Ge-
schäftsführung) blicken optimistisch nach vorne. Foto: Verein

gagement und die ökologischen 
Inhalte des Vereins wider“, hob 
Rolf Niedergerke hervor.
Die beiden Geschäftsführer Yen 
Vu und Dr. Ralf Thorwirth berich-
teten von den praktischen Tä-
tigkeitsfeldern, unter anderem 
in den drei Secondhand-Fair-
kaufhäusern in Ennigerloh, Ah-
len und Oelde. Dabei gingen sie 
auch auf die positive Geschäfts-
entwicklung nach der harten 
Coronazeit ein. Annika Heppe 
stellte die Arbeit der Sozialpäda-
gogik in den arbeitsmarktpoli-
tischen Maßnahmen anhand ei-
niger praktischer Beispiele sehr 
anschaulich vor. 
Zum Abschluss der Mitglieder-
versammlung wurde auf das 
40-jährige Jubiläum des Vereins 
in 2024 hingewiesen, dass durch 
kleine und größere Aktionen an-
gemessen gefeiert wird.

FLIESEN BENDIK
AUSSTELLUNG ZECHE AHLEN

Zeche Westfalen 3 · 59229 Ahlen
Tel.: 0 23 82 / 78 16 437

fliesenbendik@t-online.de
www.fliesen-bendik.de

Ihr Meisterbetrieb für individuelle 
Fliesengestaltung
• Fliesenarbeiten jeglicher Art 
• Großbaustellen 
• Bad aus einer Hand

Unsere Referenzen 
• private Bäder 
• Seniorengerechtes Wohnen 
• Schulprojekt 
• Krankenhäuser, Kurkliniken 
• Studentenwohnheim

Besuchen Sie unsere Ausstellung  
auf dem Gelände der ehemaligen  
„Zeche Westfalen“ in Ahlen

Auch in diesem Jahr findet der 
beliebte Adventsmarkt in der 
Lohnhalle der Zeche Westfa-
len statt; und zwar am Sams-
tag und Sonntag, 11. und 12. 
November, jeweils von 11 bis 
18 Uhr.

„Wir haben mehr als 50 Anbieter, 
die nicht nur aus Ahlen, sondern 
auch aus der ganzen der Region 
kommen", freut sich Hermann Hu-
erkamp, Geschäftsführer der Pro-
jektgesellschaft Westfalen mbH, 
auf die Ausstellung. Der Termin 
wurde so früh gewählt, um mit 
dem Markt die stimmungsvolle 
Vorweihnachtszeit einzuläuten. 
Der Adventsmarkt ist alljährlich 
ein Magnet für kunsthandwerk-
lich Interessierte und hat inzwi-
schen ein über 20-jährige Traditi-

on in Ahlen.
Neben den obligatorischen De-
korationen zu Weihnachten gibt 
es Geschenke und Mitbringsel 
aus allen denkbaren Materialien 
und Wertstoffen: aus Stoff, Wolle, 
Metall, Glas, Gips, Porzellan, recy-
celtem Papier, Kunststoffen und 
Holz. Alles was mit Kunsthand-
werk zu tun hat und selbst gefer-
tigt wurde, wird gezeigt.  

„Alle Jahre wieder“
Adventsmarkt in der Lohnhalle

Foto: Projektgesellschaft 
Westfalen mbH
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Bau und Handwerk Bau und Handwerk

Gemütliches Gemütliches 
ZuhauseZuhause

Nachhaltigkeit liegt vielen Menschen heute am Herzen, insbeson-
dere beim Gestalten der eigenen vier Wände. Naturmaterialien 
schaffen ein gemütliches Ambiente, sind langlebig und lassen sich 
vielseitig verwenden.

Holz zum Beispiel ist nachwachsend und speichert während seines 
Wachstums große Mengen an Kohlenstoff. Als Bodenbelag fördert der 
Baustoff aus dem Wald ein gesundes Raumklima und ist dank seiner Ro-
bustheit über viele Jahre und Jahrzehnte nutzbar. So lassen sich etwa 
Holzböden mit verschiedenen Möglichkeiten der Oberflächenverede-
lung immer wieder aufbereiten.
Parkettböden mit Gebrauchsspuren erhalten nach einer professio-
nellen Aufarbeitung ein frisches und gepflegtes Erscheinungsbild 
zurück. Dabei können spezielle Parkettöle den natürlichen Look unter-
streichen und gleichzeitig das Holz schützen. Ein weiterer Vorteil der 
Aufbereitung mit einem zweikomponentigen Parkettöl ist die schnelle 
Verarbeitung: Bereits nach zwölf Stunden können die Bewohner die 
imprägnierten Böden wieder voll beanspruchen. Für überzeugende 
Resultate und eine dauerhafte Schönheit der geölten Flächen sollte 
man auf erfahrene Fachleute zurückgreifen. Sie beraten im Vorfeld über 
die unterschiedlichen Möglichkeiten der Parkettrenovierung oder Neu-
verlegung und führen die Arbeiten professionell aus. Somit wird die 
Lebensdauer des Parkettbodens deutlich verlängert. Der beauftragte 
Parkettleger vermittelt bei der Übergabe eines neu geölten Bodens 
außerdem wertvolle Tipps zur korrekten Reinigung und Pflege und gibt 
den Bewohnern die geeigneten Produkte an die Hand. (djd)

Mit Parkett die Natur ins Haus holen

Wenn die Tage kürzer werden und das Wetter von Sommer- auf 
Wintermodus schaltet, steigt der Wunsch nach mehr Behag-
lichkeit und einem warmen Zuhause. So weit, so gemütlich – 
allerdings sollte dabei eines nicht vergessen werden: Erhöhte 
Temperaturen in Verbindung mit geringem Luftaustauch sind die 
optimalen Voraussetzungen für Schimmel. 

Schimmel an den Wänden schädigt Bewohner und Bausubstanz. Ist er 
einmal da, hilft oft nur noch eine fachgerechte Sanierung. Das muss 
nicht sein – denn mit den richtigen Maßnahmen bekommt der Schim-
mel erst gar keinen Fuß in die Tür. Wer in wirkungsvolle Innenwandsys-
teme investiert, ist bei der Schimmelprävention auf der sicheren Seite. 
Die Elemente solcher Systeme bilden eine Trennschicht zwischen Tape-
te und Mauer. Dadurch steigt die Wandoberflächentemperatur und die 
Bildung von Kondenswasser auf der Wand wird vermieden. Dazu spart 
es noch bares Geld: Der Einsatz dieser Komponenten führt zu weniger 
Heizbedarf und das wiederum senkt die Energiekosten.
Mehr über solch innovative Systeme erfahren Interessierte vom Maler 
vor Ort; der Profi berät kompetent und bringt alles fachgerecht an. Das 
Beste: Er übernimmt auch noch die Tapezierarbeiten und den farbigen 
Anstrich nach Wunsch. (HLC)

Schutz gegen SchimmelbildungBau und Bau und 
HandwerkHandwerk

Massivholzböden I Fertigparkett I Kork I Laminatboden
Designbelag

Leben mit Holz!
Gibt es schöneres?Gibt es schöneres?

www.parkettambiente.deOstwall 11b I 59269 Beckum I Tel. 02521 8215883 

Beratung I Verlegung I Renovierung

Ennigerloher Straße 41 • 59302 Oelde • Telefon 0 25 22 / 41 88
Fax 0 25 22 / 6 24 30 • www.holzbau-krampe.de

Sie möchten sich 
vergrößern? 

Wir liefern Ihnen 
den Fahrplan zum 

fertigen Objekt.

Eine belebende Atmosphäre schaffen und sich in Räumen wohlfüh-
len. Kalkfarben sind mit ihren natürlichen Inhaltsstoffen ideal für 
den Innenbereich, sie wirken positiv auf die Raumluftqualität. Dank 
der hohen Alkalität hat Schimmel kaum eine Chance. 

Vom ersten Anstrich an nehmen Wände die überschüssige Luftfeuch-
tigkeit auf und geben sie später wieder ab. Diese natürliche „atmende“ 
Funktion reguliert das Raumklima und entzieht Schimmel den feuchten 
Nährboden. Die Natur-Kalkfarben mit ihrer authentischen Haptik sind 
rein mineralisch und ohne synthetische Zusatzstoffe. Räume lassen sich 
in Weiß oder farbig gestalten. Die sieben Kalk-Buntfarben in Gelb, Terra-
kotta, Oxid-Rot, Lichtblau, Grün, Braun und Anthrazit sind ebenfalls rein 
mineralisch, farbecht und untereinander mischbar.
Mit der Kalk-Glattspachteltechnik entstehen fühlbar glatte Oberflächen 
in exzellenter Qualität. Die verdichteten Flächen in Beton-Optik oder 
im weißen Marmor-Look wirken sofort frisch und hochwertig. Wände 
im Wohnbereich verwandeln sich in seidenglatte Designerstücke. Ob 
Spachteltechnik oder die Kalkfarbe als einziger Auftrag: Die Kalkpalette 
ist gut für Allergikerhaushalte geeignet, da sie ohne Konservierungsmit-
tel auskommt und keine synthetischen Zusätze enthält. Als Bindemittel 
und Pigment zugleich fungiert Calciumhydroxid, Wasser ist das Lösungs-
mittel. Für eine maximale Transparenz sorgt die lückenlose Volldeklarati-
on der Inhaltsstoffe auf dem Produktetikett und auf auro.de. (akz-o)
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Wohngesund und natürlich schön

Foto: DJD/Parkettprofi, 
PALLMANN GmbH

Licht schafft Atmosphäre und beeinflusst unsere Stimmung. Be-
sonders einfach lässt sich die gewünschte Lichtstimmung mithilfe 
von Dimmern erzeugen. Wichtig ist dabei, dass der Dimmer mit 
den verwendeten Leuchtmitteln kompatibel ist.

Mit einem neuen Drehdimmer gibt es eine geeignete Lösung. Der Dreh-
dimmer steuert alle gängigen Leuchtmittel sicher und zuverlässig. Auch 
das Schalten und Dimmen von modernen LED- und Energiesparlam-
pen funktioniert damit reibungslos und ohne unsteten Dimmverlauf. 
Kuschelig und gemütlich, strahlend hell oder als leuchtender Akzent im 
Raum – mit einem Drehdimmer schafft man immer die passende Licht-
stimmung zu Hause. Mit der praktischen Memory-Funktion speichert 
man die gewünschte Helligkeit und schaltet das Licht immer mit die-
ser festgelegten Helligkeit ein. Der serienmäßig eingebaute Softstart 
schont die Leuchtmittel beim Einschalten. Auch zur Nachrüstung ist der 
Dimmer perfekt geeignet. Ohne aufwändige Stemmarbeiten, Schmutz 
und Lärm tauscht der Installateur/die Installateurin vorhandene Schal-
ter oder Dimmer einfach gegen den neuen, zukunftssicheren Drehdim-
mer aus. (HLC)

Mit gedimmtem Licht spart man Energie und schafft 
Wohlfühlatmosphäre. Foto: HLC/Jung.de

Gedimmte Leuchten sparen Strom
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Bau und Handwerk / Immobilien Immobilien / Beckum

Für den erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Immobilie ist es wichtig, 
dass Sie den aktuellen Markt-
wert kennen. 

Eine Immobilienbewertung hilft, 
diesen richtig einzuschätzen – die 
Grundlage für ein erfolgreiches 
Geschäft. 
Denn ist der geforderte Kaufpreis 
zu niedrig, verschenken Verkau-
fende Geld und riskieren eine 
nicht zu bewältigende Flut an In-
teressenten. Ist der Preis zu hoch, 
wird die Immobilie zum Ladenhü-
ter – und verkaufsbereite Eigen-

tümer:innen haben mit der Preis-
korrektur doppelte Arbeit.

Den passenden Wert ermitteln
Verkaufende erhalten auf den 
unterschiedlichen Online-Platt-
formen oft eine persönliche und 
kostenlose Preiseinschätzung 
per E-Mail. Der Marktwert eines 
Gebäudes ergibt sich dabei aus 
Faktoren wie dem Kaufpreis im 
Anschaffungsjahr, der Wertstei-
gerung und der Bankbewertung. 
Dies sollte aber höchstens als 
Richtwert genommen werden.
Für ein offizielles Gutachten vor 

Der Preis ist heiß
Mit einer Immobilienbewertung zum passenden Verkaufspreis 

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683
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Ausdrucksstarke Motive dank
Digitaldrucktapeten 
Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – erst recht, wenn es die ganze 
Wand füllt. Ob Waldlichtung, Palmenstrand oder Manhattan-Skyline: 
Der Blick auf eine brillante Digitaldrucktapete kann je nach gewähltem 
Motiv genauso entspannend wirken wie der Blick aus dem Fenster. 

Wer sein Zuhause mit einem Wandbild atmosphärisch aufpeppen möchte, 
kann zum Beispiel ein eigenes Urlaubsfoto hochladen. Die Tapete ist grund-
sätzlich in der Lage, jedes Motiv in nahezu jeder Größe zu produzieren. 
Einzige Voraussetzung: Die Auflösung der Bilddatei muss ausreichend hoch 
sein. Für ein optimales Ergebnis werden alle hochgeladenen Bilddateien 
zunächst auf ihre Qualität geprüft. Anschließend kann der Bildausschnitt 
mithilfe des Tapetenkonfigurators angepasst werden. Nach erfolgter Be-
stellung wird das Bildmotiv im Digitaldruckverfahren auf hochwertige, aus 
Textil- und Zellulosefasern bestehende Vliestapete gedruckt. 
Vliesfaser ist strapazierfähig, dehnt sich nicht durch die Feuchtigkeit des 
Kleisters und bietet ein hervorragendes Nahtbild. Das Anbringen ist kin-
derleicht: Einfach Untergrund einkleistern, Tapetenbahn in das Kleisterbett 
drücken, ausrichten und andrücken – fertig. Wer sich beim Bestellvorgang 
oder beim Tapezieren nicht sicher ist, wendet sich einfach an einen Maler 
seines Vertrauens. (HLC)

Ort sollte unbedingt ein Immo-
bilienprofi kontaktiert werden – 
etwa ein:e professionelle:r Mak-
ler:in oder Sachverständige:r. 
Denn sie kennen den Markt vor 

Grundstück 793 m², W� . ca. 118 m², 5-Zimmer, Küche, 
Diele, Bad, Gäste-WC, Vollkeller,  Garage, EAW: B, 166,2 
kWh/(m²•a), Öl, Bj. 1972, F, frei nach Vereinbarung

Kaufpreis: 239.000,00 € 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision

Neubeckum
Gep� egter Bungalow mit Garage 
auf schönem Westgrundstück!

Ort und können durch ihr Fach-
wissen den Zustand der Woh-
nung oder des Gebäudes sowie 
die Lage der Immobilie den rea-
listischen Verkaufspreis ermitteln. 

Zudem können die Fachleute Ih-
nen beim Verkauf unter die Arme 
greifen.
Abschließend sollten sich Haus- 
oder Wohnungsbesitzer:innen 
darüber im Klaren sein, dass das 
Geld nicht sofort fließt, nachdem 
man eine Verkaufsanzeige ge-
schaltet hat. Als Richtwert für die 
Vermarktungsdauer gelten rund 
fünf Monate, wobei sich Häuser 
in stark nachgefragten Regionen 
meist deutlich schneller verkau-
fen lassen als im ländlichen Raum. 
(dzi/djd)
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Tolle Nachrichten für die Becku-
mer Innenstadt: Der von Ehren-
amtlichen geführte Laden „BE 
lebt“ mit heimischen und Fair-
trade-Produkten verlässt die För-
derphase und wird eigenständig.

„BE-lebt“ war 2021 das erste Pro-
jekt, das im Rahmen der NRW-För-
derung „Sofortprogramm Innen-
stadt“ ein Ladenlokal angemietet 
hatte. 
Während der Förderphase hat die 
Stadt Beckum das Gebäude ange-
mietet und einen Großteil der Mie-
te übernommen. Auch die Eigen-
tümer zogen mit und verzichteten 
auf einen Teil der Miete. Ziel des 
Förderprogramms ist es, innovative 
Geschäftsideen bei geringem un-
ternehmerischem Risiko zu fördern. 
Mit der jetzigen Eigenständigkeit 
hat „BE-lebt“ die Intention des För-
derprogramms voll erfüllt.

Der Laden am Eingang der Fußgän-
gerzone erfreut sich seit Eröffnung 
großer Beliebtheit. Die rund 20 Hel-
ferinnen und Helfer im Laden ar-
beiten unentgeltlich, das Projekt 
ist rein spendenfinanziert. Auf der 
hübsch dekorierten Verkaufsfläche 

findet die Kundschaft eine große 
Palette fair gehandelter Produkte 
sowie Kunsthandwerk und Waren 
aus der Region. Etwa vierteljährig 
gibt es ein neues Sortiment zu ent-
decken. 
„BE-lebt“ bietet außerdem Akti-

onen wie eine organisierte Rad-
tour oder Themenworkshops an. 
Zudem engagieren sich die Ehren-
amtlichen in der Arbeitsgemein-
schaft Beckumer Altenpolitik (AG 
BAP). In diesem Rahmen hat „BE-
lebt“ die Verantwortung für die Be-
antragung und Verwendung von 
Mitteln aus der Pflegeversicherung 
für präventive Projekte für Ältere 
übernommen. In diesem Jahr un-
terstützen sie also beispielswei-
se verschiedene Kurse wie die GE-
STALT-Bewegungskurse, Kurse zur 
Nachbarschaftshilfe, Bildungsan-
gebote oder die Herzenssprech-
stunde.
„Da wir keine Räume für Aktivitäten 
haben, sind wir sehr froh und dank-
bar, dass wir die Stadtteilzentren 
dafür nutzen dürfen“, so der Vorsit-
zende Eggi Steinhoff. 
Wenn Sie Interesse daran haben, 
das Projekt zu unterstützen, melden 
Sie sich unter Tel. 02521/8282150 
oder per E-Mail an info@be-lebt.
de. Weitere Infos unter www. 
be-lebt.de.

Das „BE-lebt“ wird selbstständig
Gefördertes Innenstadt-Projekt stellt sich auf eigene Füße

Bild: v. l. Die beiden Vorsitzenden Petra Bories und Eggi Steinhoff, 
Jutta Müller-Knipping (Öffentlichkeitsarbeit) und Norbert deLange 
(Webseite). Foto: Stadt Beckum



Während sich der Spätsommer mit 
wohltuenden Sonnenstunden ver-
abschiedet, steckt das Team von Gar-
tenmöbel & Ambiente schon wieder 
knietief in den Vorbereitungen zur 
alljährlichen Weihnachtsausstellung. 
Mit viel Einsatz und Liebe zum Detail 
wird die Ausstellung der besonderen 
Art für die Wintersaison präpariert. In 
den Vorjahren sorgten die individuell 
gestalteten Themenwelten für ech-
te Begeisterung. Mittlerweile hat sich 
das Fachgeschäft mit seiner saisona-
len Ausstellung vom Geheimtipp zum 
Pflichttermin in der Vorweihnachtszeit 
gemausert. „Für uns ist es mittlerweile 
der krönende Abschluss der Saison und 
jede Mühe wert, wenn ich sehe, woher 
die Menschen anreisen und wie über-
wältigend ihr Echo ausfällt. Daraus zie-
hen wir auch unsere Motivation, immer 
wieder auf’s Neue zu begeistern und zu 
inspirieren“, so Nina Budde. 
In diesem Jahr erwartet Besucher*innen 
ein Make-over der beliebten Themen- 
und Farbwelten auf über 1.000qm. Ne-
ben beliebten Deko-Elementen wie 
Kerzen, Kugeln und Kränzen wagt das 
Team um Inhaber Sebastian und Nina 
Budde auch immer wieder etwas Neu-
es: Magisch tanzenden Weihnachtsku-
geln in verschiedenen Farbspektren 
reihen sich in diesem Jahr harmonisch 
neben klassischen Rottönen und ei-
nem spannenden Materialmix aus Holz, 
Beton und Stahl ein. Von puristischer 
Deko im angesagten Scandi-Look über 
Rentiere in Edelrost bis zum klassischen 
Christbaumschmuck ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Damit möglichst Viele in den Genuss 
kommen können, bleiben die Sommer-
öffnungszeiten bestehen.
Am 18.11.23 erwartet die Besucher*In-
nen mit dem „Late Night Shopping“ 
von 10 bis 21 Uhr ein besonderes Event 
mit einigen Überraschungen auf die Sie 
sich freuen können!

Alle Jahre wieder: Gartenmöbel & Ambiente eröffnet 
die Weihnachtsausstellung in Lüdinghausen
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Ein pflegender Schnitt
Sträucher und Gehölze auf die kommende Gartensaison vorbereiten
Die nächste Gartensaison 
kommt bestimmt. Noch bevor 
sich die Natur in die wohlver-
diente Winterruhe begibt, kön-
nen Gartenfreunde bereits die 
Grundlage für eine gesunde 
Entwicklung ihrer Pflanzen im 
kommenden Frühjahr schaffen. 

So tut beispielsweise Gehölz-
pflanzen nach dem kräftigen 
Wachstum der vergangenen Mo-
nate im Herbst ein pflegender 
Rückschnitt gut. Das sorgt nicht 

nur für ein ansprechendes Er-
scheinungsbild, sondern dient 
gleichzeitig der Gesundheit der 
Gewächse.

Nach dem kräftigen Wachstum im Herbst ist ein pflegender Rückschnitt für Gehölzpflanzen gut. Foto: DJD/STIHL

Ab Anfang Oktober darf 
geschnitten werden
Wann ist der richtige Zeitpunkt, 
um sich mit dem Rückschnitt 
zu befassen? Diese Frage stel-
len sich viele Gartenbesitzer. 
Dabei sollten sie insbesonde-
re die Anforderungen des Na-
tur- und Tierschutzes beachten. 
„Um die heimische Vogelwelt zu 
schützen, untersagt das Bundes-
naturschutzgesetz im Sommer-
halbjahr umfassende Eingriffe. 
Lediglich das Kappen der Spit-
zen und Triebe ist in dieser Zeit 
möglich", erklärt Gartenexperte 
Jens Gärtner: „Ab Anfang Okto-
ber bis Ende Februar sind dann 
wieder kräftige Rückschnitte 
und umfangreichere Gehölzar-
beiten zulässig.“ Dabei sorgen 
Gartenhelfer wie Gehölzschnei-
der, Astscheren und Hochent- 
aster schnell für gute Ergeb-
nisse. Bei kräftigen Hölzern 
bieten sich akkubetriebene 
Geräte für ein bequemes, er-
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Rund ums Grün

müdungsfreies Arbeiten an. 
Beispielsweise ermöglicht der 
Ak k u- G ehölzschneider  mit  
seiner zehn Zentimeter lan-
gen Schiene den ausdauernden 
Schnitt auch dickerer Äste und 
Zweige. Eine Akku-Strauchsche-
re ist wiederum für den Rück-
schnitt von Sträuchern und 
Büschen gut geeignet.

Auf dem Boden bleiben
Wer bei Aufgaben in der Höhe 
den festen Halt auf dem Bo-
den nicht verlieren will, kann zu 
einem Akku-Hochentaster grei-
fen. Damit lässt sich die Baum-
krone bequem zuschneiden. Das 
bei der Herbstpflege anfallende 
Schnittgut stellt wertvolles Roh-
material dar, das direkt im Gar-
ten weitergenutzt werden kann. 
Dazu die Gehölzreste mit einem 
Häcksler zerkleinern und für den 
Kompost, zur Befüllung eines 
Hochbeetes oder als Beetabde-
ckung nutzen. (djd)

T 02521/2990789

Eichenprozessionsspinner
En� ernung

M 0160 94800436

T 02521/2990789

Eichenprozessionsspinner
En� ernung

M 0160 94800436
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Warendorf

Die Nächte werden länger und 
die ersten winterlichen Köstlich-
keiten sind in den Supermärk-
ten zu finden. Die Vorfreude auf 
die Advents- und Weihnachts-
zeit wächst. Besonders gern 
wird das Warendorfer Weih-
nachtswäldchen besucht. Noch 
für viele ein Geheimtipp, ist es 
gerade für Familien ein Ort zum 
Wohlfühlen.

Von Freitag bis Sonntag, 01. bis 
17. Dezember, ist das Wäldchen 
ein gemütlicher Anziehungspunkt 
auf dem Historischen Marktplatz. 
Viele duftende Tannenbäume ma-
chen die gute Stube zu einem ech-
ten Weihnachtswald. Freuen Sie 
sich auf eine Wohlfühlatmosphä-
re. In den Büdchen wird gebastelt, 
gewerkelt, erzählt, musiziert und 
gestöbert. Das Ensemble origi-
nal erhaltener Bürgerhäuser aus 
sechs Jahrhunderten bietet Ih-
nen eine winterlich historische  
Kulisse. 
Die feierliche Eröffnung mit Rat-
hausbläsern und Nachtwächtern 
findet bei weihnachtlicher Live-
musik am 01. Dezember um 17 
Uhr statt. Bei Kutschfahrten und 
Führungen lernen Sie das winter-
liche Warendorf in all seinen Fa-
cetten kennen. Der Nachtwäch-
ter nimmt Sie mit auf seine Runde 
und erzählt beim Glühwein Be-
gebenheiten aus seinen Nacht-
wachen. Nebenan prasselt das 
Stockbrotfeuer und im Lesepavil-
lon erfreuen Weihnachtsgeschich-

ten die Kinder. 
Am 06. Dezember kommt der Ni-
kolaus mit seiner Kutsche und 
bringt Süßes für den Nachwuchs. 
Bereits am zweiten Advent be-
reichert der Warendorfer Winter-
sonntag die Altstadt. Sie erwartet 
ein festliches Programm mit Ad-
ventsmusik, Lesungen und Aus-
stellungen. Zusätzlich sind die Ge-
schäfte der Innenstadt an diesem 
Tag von 13 Uhr bis 18 Uhr ver-
kaufsoffen. Vor dem dritten Ad-
vent sorgt die Hüttengaudi für 
ausgelassene Stimmung am 
Samstagabend. 
Das kleine Weihnachtswäldchen 

mitteln gut erreichbar. Busse und 
Autos können nahe der Altstadt 
auf der Linnenwiese kostenlos  
parken.
Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Donnerstag von 14 bis 20 Uhr, 
an Freitagen von 14 bis 22 Uhr, an 
Samstagen von 11 bis 22 Uhr und 
an Sonntagen von 11 bis 20 Uhr. 
Weitere Infos finden Sie unter 
www.weihnachtswaeldchen.de. 

Warendorfer Weihnachtswäldchen
Weihnachtsmarkt vor historischer Kulisse
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Foto: Stadt Oelde

liegt zentral in der adventlich ge-
schmückten Altstadt. Wenn Sie 
eine Pause vom Weihnachtshop-
ping brauchen, können Sie in 
einem der zahlreichen Cafés oder 
Restaurants einkehren. Die Innen-
stadt ist mit öffentlichen Verkehrs-

Mit der Beleuchtung des Müh-
lensees parallel zum Eisver-
gnügen fing alles an. Damals 
waren die Besucher begeistert, 
sodass Forum Oelde in den Fol-
genjahren die Idee einer Illu-
mination des Parks in eine ei-
genständige Veranstaltung 
überführte. In diesem Jahr ist 
die Illumination im Vier-Jah-
reszeiten-Park in der Zeit vom 
16. bis 26. November täglich 
von 17 bis 22 Uhr zu sehen. 
Letzter Einlass ist um 21 Uhr.

Seit Monaten plant die Fa. B+B 
Veranstaltungstechnik aus Dort-

mund einen Abendspazier-
gang, der den Park mit Licht- und 
Toneffekten ganz neu erschei-
nen lässt. So wird die Fontaine im 
Mühlensee besonders inszeniert, 
während an einer anderen Stel-
le Händels Wassermusik mit ei-
ner einzigartigen Musikshow er-
klingt. Projektleiter Uwe Kiwitt 
hat den Park mehrfach besucht 
und sich die Pflanzen, Spielge-
räte und Gebäude ausgesucht, 
die im Zuge der Illumination be-
sonders in Szene gesetzt werden. 
Zum echten „Spielort“ wird eine 
Fläche am Wald, in der die Besu-
cher selber Schattenspiele erzeu-

„Magie der Lichter“ 
Ton- und Lichtinstallation im Vier-Jahreszeiten-Park

gen können und damit Teil der Il-
lumination werden. 
„Wunsch aller Beteiligten ist es, 
dass sich die Besucher Zeit neh-
men und die Licht und Toninstal-
lationen in der freien Natur auf 
sich wirken lassen“, erläutert Fo-
rum-Geschäftsführerin Melanie 
Wiebusch. Ein besonderer Hö-

hepunkt erwartet alle Besucher 
auf der Gebäuderückseite der al-
ten Kramerschen Wassermühle, 
in der das Kindermuseum Klipp 
Klapp beheimatet ist. Kinder der 
Oelder Overbergschule haben 
das Stück „Es klappert die Mühle 
am rauschenden Bach“ eingesun-
gen. Dieses Lied erklingt nun mit 
einer abgestimmten Lasershow 
am Museum. 
„Im Zuge der Illumination wird 
ausschließlich energiesparende 
LED-Technik verbaut“, so Mela-
nie Wiebusch. Gleichzeitig gilt ihr 
Dank den Stadtwerken Ostmün-
sterland, die die „Magie der Lich-
ter“ unterstützen. Der Eintritt ko-
stet für Erwachsene 8 Euro, für 
Kinder und Jugendliche 4 Euro 
und Familien mit allen eigenen 
Kindern zahlen 16 Euro. Inhaber 
der Park-Karte haben freien Ein-
tritt.

Bereits traditionell fällt am 
1. November der Startschuss 
zum Verkauf der neuen Jah-
res-Karte für den Vier-Jahres-
zeiten-Park. 

Mit Fortführung der Novem-
ber-Rabatt-Aktion gibt es die 
Park-Karte wieder zum Vorteil-
spreis. Bei Verlängerung oder 
Neukauf bis zum 30. Novem-
ber kostet die Jahreskarte für Er-

wachsene 45 Euro statt 55 Euro 
und für Familien (mit allen eige-
nen, minderjährigen Kindern) 90 
Euro statt 110 Euro. 

Karteninhaber können sich wie 
immer auf freien Eintritt in den 
Park und in das Parkbad freu-
en. Ebenfalls enthalten ist der 
Eintritt zum Oelder Eisvergnü-
gen, das vom 15. Dezember 
2023 bis zum 7. Januar 2024 zum 

Park-Karte 2024 
Verkauf startet mit attraktiver Aktion

Schlittschuhlaufen einlädt. Ent-
halten sind ebenso wieder die 
großen Parkfestivals und aus-
gesuchte Veranstaltungen der 
beliebten Kleinkunst-Reihe im 
Fernöstlichen Garten. Darüber 
hinaus kann in ausgesuchten 
Partner-Parks mit der Jahreskar-
te 2024 das jeweilige Tagesticket 
zum ermäßigten Preis erworben 
werden 

Die Verlängerung der aktuellen 
Park-Karte und der Neuantrag 
für das Jahr 2024 kann ab dem 1. 
November über das Online-For-

mular  o der  p er sönl ich am 
Haupteingang des Vier-Jahres-
zeiten-Parks täglich von 10 bis 17 
Uhr erfolgen. Für die Neu- bzw. 
Erstbestellungen werden Fotos 
der zukünftigen Karteninhaber 
benötigt. Auch Ermäßigungs-
nachweise (z.B. Schwerbehin-
derten-ausweise) sind vorzule-
gen oder online hochzuladen. 

Ab dem 1. Dezember gelten 
dann der regulären Tarife. Nä-
here Infos und Erläuterungen 
finden Interessierte unter www. 
oelde.de/parkkarte.
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Senioren Gaumenfreuden / Ab ins Blaue

Bild: v. l. Sabine Holzkamp, 
Anne Doleczych, Margot Knipping

Caritas-Angebot
Gemütliche Auszeit im Mittrops Hof
Immer am dritten Donnerstag im Monat findet ein offener Treffpunkt 
im Mittrops Hof im Ahlener Süden statt. An diesem Nachmittag kön-
nen sich alle Interessierten begegnen und Kontakte knüpfen.
Die Menschen aus der Nachbarschaft und dem näheren Wohnumfeld im 
Süden und Osten von Ahlen sind eingeladen, eine „Auszeit“ vom Alltag zu 
nehmen und ihre Wünsche und Interessen miteinzubringen.
Der nächste Termin ist am Donnerstag 16. November um 15 Uhr bei Kaffee 
und Waffeln. Anschließend gibt es Unterhaltung und Spiele. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf viele Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Anbieter ist der Caritasverband für Ahlen, Drensteinfurt und Sendenhorst. 
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Zwischen der rein häuslichen 
Versorgung und dem Leben in 
einem Pflegeheim gibt es für 
Pflegebedürftige noch eine 
weitere Möglichkeit: die teil-
stationäre oder Tagespflege. 
Dabei werden die Besucher an 
bestimmten Tagen morgens 

von zu Hause abgeholt und 
am späten Nachmittag wieder 
heimgebracht.

Frühstück, Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen gehören 
zum typischen Angebot dazu. 
Gerade für Menschen mit De-

Tagespflege 
Entlastung für Angehörige, Abwechslung für Pflegebedürftige

Foto: DJD/compass private 
pflegeberatung/mattphoto

menz und ihre Angehörigen 
hat die Tagespflege viele Vor-
teile: „In der Regel findet sie an 
fest vereinbarten Wochentagen 
statt. Für die Pflegepersonen 
bedeutet das, dass sie verläss-
liche Zeiten für sich selbst ha-
ben, etwa um zu arbeiten, ei-
gene Termine wahrzunehmen 
oder sich zu erholen. Das schafft 
eine riesige Entlastung“, weiß 
Claudia Paulick von einer Pfle-
geberatung. 

Anregung, Abwechslung 
und Struktur
Aber die Tagespflege nützt nicht 
nur den Angehörigen, auch für 
die Senior:innen und Menschen 
mit Demenz selbst ist sie ein Ge-
winn. „Sie haben dort Abwechs-
lung von ihrem normalen Alltag, 
treffen Gleichaltrige und erle-
ben beim gemeinsamen Sin-
gen, Spielen oder Basteln Spaß 
und Erfolgserlebnisse, die ihnen 
ein gutes Gefühl geben“, erklärt 
die Fachfrau. Dazu gäbe das Be-

treuungsprogramm samt den 
regelmäßigen Mahlzeiten gera-
de alleinlebenden Demenzer-
krankten eine Struktur für ihren 
Tag, die sonst manchmal fehlt. 

Wer auf der Suche nach einer 
Tagespf legeeinrichtung ist, 
sollte sich die Räumlichkeiten 
anschauen, die Betreiber nach 
den täglichen Aktivitäten fragen 
und darauf achten, wie die Pfle-
gekräfte mit den Menschen um-
gehen. (dzi/djd)
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Der Norden von Deutschland 
wird auch in der kühleren Jahres-
zeit zu einem erholsamen Ferien-
vergnügen. 

Stundenlange Spaziergänge am 
weiten Sandstrand sind ein ent-
spannender Zeitvertreib, bei dem 
man die salzige Meeresluft einat-
men und den Wind auf der Haut 
spüren kann. Das Kommen und Ge-
hen der Gezeiten, der ungestörte 
Blick auf den Horizont und die Stil-
le und karge Schönheit der Natur 
beruhigen die Sinne. Immer mehr 
Menschen sind Nachhaltigkeit und 

Dem Trubel entfliehen
Urlaub an der Nordsee oder 
im Süden besonders erholsam

Naturverbundenheit im Urlaub 
wichtig. Ein geschützter Naturraum 
ist das Unesco-Weltnaturerbe Wat-
tenmeer. 
 Wer sich im Winter lieber eine 

milde Briese um die Nase wehen 
lassen möchte, der ist zum Beispiel 
auf den Balearen im Mittelmeer 
gut aufgehoben. Am beliebtesten 
ist ein Urlaub auf Mallorca. Wäh-
rend Sie an der Südküste der Insel 
ins Nachtleben eintauchen können, 
ist der Nordwesten, mit der UNES-
CO-geschützten Gebirgskette Serra 
de Tramuntana, ein wahres Naturer-
lebnis. In der schönen, wilden Land-

schaft fahren Sie Fahrrad oder ge-
hen auf eine Wandertour, während 
Sie immer wieder auf kleine Buch-
ten treffen. (dzi/djd)

Butterweiche Keulen von der Ka-
nadagans auf süß-fruchtigem 
Letscho: Mit diesem Gericht läu-
tet der Deutsche Jagdverband 
die Jagdsaison auf die Wildgans 
ein. Anbieter für Wildfleisch in al-
len Variationen in Ihrer Region 
finden Sie unter www.wild-auf-
wild.de.

Zutaten für 4 Personen
8 Gänsekeulen, bspw. von Kana-
da- oder Graugans, 2 Becher Sch-
malz bspw. vom Wildschwein, 
1000 Gramm Kirschtomaten, 1000 
Gramm Paprika, 4 Knoblauchze-
hen, 2 Zwiebeln, 600 Gramm Hart-
weizen-Grieß, 2 Bündel Schnitt-
lauch, 2 Liter Milch, 40 Gramm 
Butter, 4 Eier, Salz, Pfeffer und Zu-
cker

Zubereitung
Die Keulen von der Wildgans mit 
Salz und etwas Zucker würzen. 

St. Martin lässt grüßen
Konfierte Gänsekeulen mit Letscho und Grießklößchen

Wildschmalz in einem Topf zerlas-
sen, nach Belieben noch ein paar 
Kräuter dazugeben wie Salbei, Thy-
mian, Knoblauch usw.. Die Keulen 
auf dem Grill rundherum anrös-
ten, in das Schmalz geben und bei 
geschlossenem Deckel und indi-
rekter Hitze bei etwa 120 Grad Cel-
sius konfieren bzw. schmoren las-
sen. Das Fleisch sollte vollständig 
mit Schmalz bedeckt sein. Da das 
Fleisch älterer Gänse eine länge-
re Garzeit benötigt, die Keulen ggf. 
eine weitere Stunden konfieren.
Für die Grießklößchen die Milch 
samt Butter erwärmen, Salz da-

zugeben, Grieß unter ständigem 
Rühren einstreuen und zu einem 
dicken Brei nachquellen lassen. Ge-
hackten Schnittlauch und die Eier 
unterrühren. Mit nassen Händen 

kleine Klößchen formen, in leicht 
simmernden Salzwasser etwa 10 
Minuten gar ziehen lassen. An-
schließend in einer Pfanne in etwas 
Butter anrösten. 
Die Kirschtomaten halbieren, Pap-
rika und Zwiebel in Ringe schnei-
den, Knoblauch zerkleinern. Die 
Zwiebeln in Butterschmalz anrös-
ten, später Tomaten, Paprika und 
Knoblauch dazugeben. Mit etwas 
Zucker, Salz und Pfeffer würzen, 
etwa 200 ml Wasser dazugeben 
und etwa 15 Minuten einkochen 
lassen. Anschließend anrichten und 
servieren. 
(dzi/ www.wild-auf-wild.de)
Guten Appetit!
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Hochzeit

Der Antrag ist gemacht, die 
Planung kann starten. Wie 
Sie stressfrei Ihre Hochzeit 
planen, verraten wir Ihnen 
mit unseren praktischen Pla-
nungs-Tipps.

1. Datum auswählen
Bevor Sie mit den Details star-
ten, sollten Sie ein Datum ins 
Auge fassen. Beachten Sie dabei 
auch Ferien- und Urlaubszeiten 
und, wenn Sie 2024 heiraten, die 
Fußball EM. Tipp: Seien Sie bei 
der Wahl des Datums etwas fle-
xibel, denn dann ist es womög-
lich einfacher, noch einen Ter-
min bei Ihrer Wunschlocation 
zu bekommen. Und auch Frei-
tage sind interessant für Hoch-
zeitspaare – da gibt’s meist auch 
kurzfristig noch viel Auswahl 
bei Örtlichkeiten und Dienstlei-
stern.
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2. Die Location
Haben Sie schon eine grobe 
Gästeliste gemacht? Denn das 
A und O bei der Wahl der pas-
senden Lokalität für Ihre Feier ist 
die Größe des Saals. Wenn Sie in 
etwa wissen, mit wie vielen Gä-
sten Sie feiern möchten, können 
Sie sich nach passenden Restau-
rants, Hotels etc. umsehen. Be-
denken Sie, dass Sie auch Platz 
für das Essen, Band/DJ und Tanz-
fläche benötigen.

3. Die Dienstleister
Stehen Datum und Ort der Fei-
er, sollten Sie sich zunächst um 
die Profis kümmern, die immer 
nur einen Auftrag pro Tag ver-
geben können, wie Musiker oder 
Fotograf. Schauen Sie sich Vi-
deos von Bands an, um einen 
Eindruck zu bekommen. Jeder 
Fotograf hat seinen eigenen Stil, 

der zu Ihren Vorstellungen pas-
sen sollte, also sollte man auch 
hier einen Blick in die Alben bzw. 
auf die Websites werfen. Auch 
beim Hochzeitsauto ist recht-
zeitige Buchung angesagt. Tipp: 
Auf Hochzeitsmessen können 
Sie ganz viele Experten auf ei-
nen Schlag kennenlernen und 
unkompliziert einen ersten Ein-
druck bekommen!

4. Papeterie
Um auf Nummer sicher zu ge-
hen, dass Ihre Lieben auch an Ih-
rem Wunschdatum Zeit haben, 
können Sie mit Save-the-Date 
Karten das Datum schon weit 
im Voraus ankündigen. Ihre Ein-

Hochzeitsplanung
In 7 Schritten zum großen Tag

ladungen verschicken Sie dann 
etwa drei Monate vor dem groß-
en Tag. Spätestens dann emp-
fiehlt es sich auch, Ihr Wed-
ding-Design bzw. Farbmotto zu 
wissen, damit Sie die Papeterie 
auf den Blumenschmuck und die 
Deko abstimmen können. Wel-
che Blumen zur Jahreszeit oder 
Ihrem Motto passen, erfragen Sie 
am besten beim Florist Ihres Ver-
trauens.

5. Die Outfits
Um die neun Monate vor dem 
Hochzeitstag empfiehlt sich 
die Suche nach dem Brautkleid. 
Denn es gibt unter Umständen 
längere Lieferzeiten und Zeit für 

2023
Hochzeit - Party Shuttle-Bus

alle Angebote ab (BE/NB) bis 8 Personen!

Anhängerverleih Tagespreis ab 15,55 €

D
el

Fi
s 2

023
MS-Bhf./City  – 246 €
HAJ / Weeze  – 566 €
Köln Airport  – 526 €
DUS-Airport  – 466 €
FMO-Airport  – 286 €
PAD-Airport  – 276 €
DO-Airport  – 256 €

Roermond Outlet/City – 555 €
Venlo Markt/City  – 499 €

Willingen / Olsberg – 333 €

Krankenfahrten alle Kassen

Änderungen und Anpassungen 
muss auch noch sein. Nehmen 
Sie nicht zu viele Begleiterinnen 
zu diesem Shopping-Ereignis 
mit, das verwirrt Sie unter Um-
ständen nur. Aber: Sie merken 
sicherlich schnell, wenn Sie IHR 
Kleid gefunden haben. Mit einer 
Stoffprobe der Robe kann dann 
auch der Anzug gut ausgesucht 
und farblich abgestimmt werden 
– am besten im Fachgeschäft!
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Hochzeit / Hamm

Welcher Beruf ist der richtige 
für mich? Welche Türen ste-
hen mir offen? Wie kann ich 
mich nach Jahren im Job noch 
einmal umorientieren? Die-
sen und vielen anderen Fra-
gen können Interessierte auf 
der Bildungsmesse Hamm auf 

Bildungsmesse Hamm 
Am 17. und 18. November 2023 in den Zentralhallen

den Grund gehen. 

Es heißt „Lernen – ein Leben 
lang“ und so kommen am Frei-
tag und Samstag, 17. und 18. 
November, zahlreiche Unter-
nehmen und Institutionen zu-
sammen, um sich Ihnen >>> 

6. Die Ringe
Ein Ehering bleibt ein Leben 
lang am Finger und muss allein 
deswegen aus hochwertigem 
Material bestehen. Niedrige 
Goldlegierungen tragen sich 
schnell ab, deswegen sollten 
Sie mindestens zu 585er Weiß- 
oder Gelbgold greifen. Wer es 
besonders edel mag, greift zu 
Platin, aber mittlerweile gibt es 
auch andere spannende Mate-

rialien für Trauringe. Lassen Sie 
sich dazu beim Juweliergeschäft 
kompetent beraten.

7. Dinner und Torte
Die Kulinarik ist für die Hochzeit 
natürlich auch sehr wichtig. Wer 
in einem Hotel oder Restaurant 
feiert, der bekommt das Menü 
oder Buffet vor Ort. Feiern Sie 

in einem Zelt oder einer Schüt-
zenhalle, greifen Sie am besten 
auf erfahrene Catering-Unter-
nehmen zurück, die Ihnen einen 
umfassenden Service bieten. 
Neben der Hochzeitstorte gibt’s 
gern auch für den süßen Zahn 
eine Candy Bar oder ein gan-
zes Torten- oder Cupcake-Buf-
fet. (hs)
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Hamm Hamm

>>> vorzustellen. Regionale und 
überregionale Aussteller prä-
sentieren ihr breit gefächertes 
Angebot an Praktikumsplätzen, 
(dualen) Studiengängen und 
vor allem Ausbildun gsplätzen. 
Potenzielle Arbeitgeber wie 

die Caritas Hamm, die Kreis-
handwekschaft Hellweg-Lippe, 
sämtliche Discounter, Bäckerei 
Hosselmann oder die Apothe-
kenkammer nehmen sich Zeit 
und bieten Informationen, Be-
ratung und unverbindliche Ge-

Verfügung. Zusätzlich soll, auch 
in diesem Jahr, das Thema „di-
gitales Lernen“ bzw. „Digitali-
sierung“ nicht zu kurz kommen. 
Beide Hammer Hochschulen 
unterstützen Sie gerne auf der 
Suche nach einem passenden 
Studiengang. Die Messe ist 
nicht nur was für junge Leu-
te. Weiterbildungsträger ste-
hen mit Rat und Tat zur Seite. 
Das „Karriere-Café“ am Samstag 
bietet Ihnen erstmalig die Gele-
genheit, alle Fragen zu Themen 
wie Neuorientierung auch mit 
50+, beruflicher (Wieder-)Ein-
stieg oder Aus- und Weiterbil-
dung zu klären. Beispielsweise 
sind das Hammer Berufskolleg, 
die Agentur für Arbeit oder das 
Kommunale Jobcenter diesbe-
züglich Ihre Ansprechpartner. 

spräche. Das alles praxisorien-
tiert und gebündelt, um direkt 
Klarheit zu verschaffen und bei 
der Auswahl aus über 130 Ange-
boten zu helfen. In diesem Jahr 
ist mit der Firma Rijk Zwaan aus 
Welver auch eine Firma vor Ort, 

die im Bereich Gärtner im Ge-
müsebau eine Ausbildung an-
bietet. Durch die Erweiterung 
eines Zeltes von 700 Quadrat-
meter steht Ihnen eine noch 
größere Vielfalt an Firmen und 
unterschiedlichen Branchen zur 

Am Freitagvormittag findet wie-
der das beliebte „Bildungsdu-
ell“ statt. In mehreren Runden 
treten jeweils zwei Schulen in 
verschiedenen Wissenskatego-
rien zu den Themen Berufswahl, 
Bewerbungen und Bildung an. 
Für die ersten drei Plätze gibt es 
einen Geldpreis zu gewinnen. 
Haltet euch ran, denn der Ge-
winn geht in die Klassenkasse.

Nach dem Klassiker am Freitag 
wird am Samstag eine weitere 
Neuheit eingeführt. Das „Azu-
bi Meet & Match“ stellt Schü-
ler:innen und Unternehmen 
jeweils ein 15-minütiges Ge-
spräch miteinander zur Verfü-
gung. Es werden sowohl (Teil-
zeitberufs-) Ausbildungs-, duale 
Studienplätze und Praktika als 
auch die Möglichkeit einer EQJ 

angeboten. Eine Anmeldung 
erfolgt über www.meet-and-
match.de.

Der Eintritt ist frei. Die Messe 
findet am Freitag, 17. November, 
von 8 bis 16 Uhr und am Sams-
tag, 18. November, von 10 bis 16 
Uhr in den Zentralhallen Hamm 
statt. Weitere Infos unter www.
zentralhallen.de.



Ortszeit Ahlen / Beckum November 2023 | 25

Geschenke / Rätsel

den, die man dann umtauschen 
muss. Gutscheine gelten auch als 
persönlicher als Bargeld – gera-
de, wenn sie sich mit einer indivi-
duellen Grußkarte personalisieren 
lassen. Besonders beliebt sind Gut-
scheine, die nicht an ein bestimm-
tes Geschäft gebunden sind.
Platz 2: Gemeinsame Zeit. Für im-
mer mehr Menschen ist angesichts 
des hektischen Alltags zusammen 
verbrachte Zeit das kostbarste Gut. 
Kein Wunder, dass gemeinsame 
Zeit bei den Weihnachtswünschen 
mit knapp 40 Prozent auf dem 
zweiten Platz landet.
Platz 3: Geld. Nur Bares ist Wahres 

Weihnachtsbäume, 
Geschenke und Gutscheine

Auch in diesem Jahr bieten wir im Ho� aden wieder Gutscheine 
und liebevoll gepackte Präsente mit unseren eigenen und an-
deren regionalen Produkten für Familie, Freunde, Mitarbeiter, 
Kunden und Geschäftspartner. 

Möchten Sie in unserem Landgasthaus eine Familien-, Weih-
nachts- oder Firmenfeiern veranstalten? Wir stellen Ihnen gerne 
ein Angebot nach Ihren individuellen Wünschen zusammen und 
bieten ein tolles Ambiente für die richtige Weihnachtsstimmung. 
Unaufwendig, rustikal, traditionell, außergewöhnlich oder 
schick – wie Sie es möchten. Verbinden Sie Ihre Feier mit Brenne-
reiführungen oder Baumaussuchen und/oder -schlagen.
Ab dem 1. November können Sie auch in unserer Tannenscho-
nung, direkt am Hof, gemeinsam einen Baum für Zuhause oder 
das Büro aussuchen oder Gutscheine für Bäume an Ihre Mitarbei-
ter, Kunden oder vielleicht die Enkelkinder verschenken. Wir 
schlagen und liefern die Bäume ab dem 1. Advent. 
Für Fragen, weitere Infos oder Buchungen melden Sie sich gerne 
unter info@schulze-roetering.de.

– gemäß diesem Motto wünschen 
sich 35 Prozent der Befragten zu 
Weihnachten Geld: Rang drei auf 
der Liste der beliebtesten Ge-
schenke, aber mit deutlichem Ab-
stand vor allem zum Gutschein.
Letzter Platz: Haushaltsgeräte. 
Nicht ganz überraschend: Haus-
haltsgeräte stehen bei nicht ein-
mal zehn Prozent der Befragten 
auf dem Wunschzettel. Die Zeiten, 
in denen Vati der Mutti einen 
Staubsauger schenkte, sollten ja 
auch eigentlich vorbei sein.

Bei Gutscheinen eine möglichst 
große Auswahl lassen
Wer einen Gutschein verschenkt, 
sollte dem oder der Beschenk-
ten bei der Einlösung möglichst 
viele Optionen lassen. Bei wunsch-

gutschein.de beispielsweise kann 
man den Wert in über 500 Part-
nershops einlösen, von Mode über 
Beauty bis Sport oder Schmuck. 
Durch die vielen flexiblen Möglich-
keiten wird es dem oder der Be-
schenkten leicht macht, den Gut-
schein einzulösen. (DJD).
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Geschenke

Foto: DJD/www.wunschgutschein.de/Jacob Lund - Shutterstock

Gutscheine, gemeinsame Zeit und Geld
Das wünschen sich die Menschen als Geschenk zu Weihnachten

Südstraße 25  59269 Beckum  Tel. 0 25 21 / 9 00 54 95
info@madoro-physiotherapie.de
www.madoro-physiotherapie.de

Geschenk-

gutscheine zu 

Weihnachten!
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Frauen machen sich schon im 
Sommer Gedanken, was sie ih-
ren Lieben zu Weihnachten 
schenken – Männer frühestens 
am 23.12. Soweit das Klischee, 
in dem sicherlich auch ein Fünk-
chen Wahrheit steckt. 

So oder so ist es immer wieder eine 

Herausforderung, ein passendes 
Geschenk für Menschen zu finden, 
die einem am Herzen liegen. Was 
sich die zu Beschenkenden selbst 
wünschen und wieso Gutscheine 
ein immer beliebteres Geschenk 
sind, zeigt eine aktuelle Umfrage.

Gutscheine top – 
Haushaltsgeräte flop
Platz 1: Gutscheine. Mehr als 60 
Prozent der Befragten würden 
sich darüber freuen. Hier spielt der 
Wunsch nach Flexibilität die größ-
te Rolle, da man sich damit das 
kaufen kann, was man braucht 
– so werden Fehlkäufe vermie-
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Aus- und Weiterbildung

Einer Studie des Weltwirt-
schaftsforums zufolge ent-
stehen in den kommenden 
fünf Jahren etwa zwei Milli-
onen neue Arbeitsplätze für 
Spezialist:innen für digitales 
Marketing. Wer seine beruf-
liche Zukunft dort sieht, für 
den:die ist der Bachelor-Stu-
diengang „Online-Marketing 

Jobs der Zukunft: 
Berufe im digitalen Marketing boomen

Foto: pexles.com/IST-Hochschule für Management/akz-o

Bedachungen
und Gussaspfalt

Beckum-Neubeckum ∙ Tel. 02525 / 9624-0

Dachdecker Azubis gesucht
robertschroeder.de – Rubrik Jobbörse 

Wibbelt GmbH Spiekersstraße 12
59269 Beckum

Tel. 02525 / 9103-233
www.wibbelt-gmbh.com

Wir bieten zum 01.08.2024 Ausbildungsplätze zum

Bitte sende deine Bewerbung per E-Mail an:
m.junker@wibbelt-gmbh.com

Metallbauer (m/w/d) / Konstruktionstechnik an.und Marketingmanagement“ 
an Hochschulen für Manage-
ment interessant.

Die Digitalisierung hat in den 
letzten Jahren nicht nur die 
Art und Weise, wie Unterneh-
men Geschäfte machen, radikal 
verändert, sondern auch, wie 
Marken mit ihren Zielgruppen 

interagieren. Traditionelle Wer-
beformate werden immer öf-
ter von innovativen Online-Mar-
keting-Strategien verdrängt. 
In diesem Zusammenhang ist 
es entscheidend, Expert:innen 
auszubilden, die nicht nur >>>  

am Platz. Insbesondere das erste 
Fest ohne einen nahen, vielleicht 
sogar ohne den nächsten Men-
schen ist für viele Trauernde eine 
emotionale Belastung. Mancher 
sucht vielleicht gerade den An-

schluss und möchte die Feiertage 
in Gesellschaft verbringen; man-
cher ist lieber alleine mit sich, sei-
nen Gedanken und Erinnerungen.
 „Die Frage, ob sich ein Verlust 
ohne diese Ausnahmesituation 
anders angefühlt hätte, wird vie-
le Trauernde noch lange beschäf-
tigen. Doch insbesondere wäh-
rend der Feiertage sollten Familie 
und Freunde sich die Zeit nehmen, 
Trauernden in ihrem Schmerz ganz 
individuell beizustehen. Wichtig 
ist, offen darüber zu sprechen, was 
dem Einzelnen hilft, und Räume zu 
schaffen, in denen Trauer auch als 
tröstend und heilsam empfunden 
werden kann“, sagt Stephan Neu-
ser, Generalsekretär des Bundes-
verbandes Deutscher Bestatter.

Gedenken und pflanzen
Alle Gedenktage im November 
bieten eine besondere Möglich-
keit, uns an Verstorbene zu er-
innern. Vor diesem Hintergrund 
richten viele Angehörige die Grä-
ber von Familienmitgliedern und 
Freunden liebevoll her, schmü-

cken sie mit Gestecken oder brin-
gen einen Blumenstrauß auf den 
Friedhof. Häufig werden die Besu-
che im November auch dazu ge-
nutzt, um die Grabfläche auf den 
kommenden Winter vorzuberei-
ten. Die saisonale Bepflanzung 
mit Einjährigen ist nun welk und 
kann dem winterlichen Schmuck 
Platz machen. Gräber, die mit Bo-
dendeckern, Gräsern und Stauden 
bepflanzt sind, brauchen deut-
lich weniger Aufmerksamkeit – 
Verblühtes kann durchaus bis ins 
neue Jahr stehen bleiben und den 
Winter über kunstvolle Akzente 
setzen. 
 Wer möchte, nutzt die Gedenk-
tage zudem, um den Grundstein 
für einen blühenden Frühling zu 
legen. Im November ist die idea-
le Pflanzzeit von Blumenzwiebeln 
wie Tulpen, Narzissen und Kro-
kussen. Die unkomplizierten Ge-
wächse sind ideal für die Grabge-
staltung: Sie werden ganz einfach 
zwischen die anderen Pflanzen 
in den Boden gesetzt und benö-
tigen anschließend keine wei-
tere Pflege. Sie wurzeln ein und 
treiben im Frühjahr eindrucksvoll 
aus. Gedüngt oder gegossen wer-
den muss nicht. Viele der Zwiebel-
pflanzen verwildern zudem wun-
derschön, kommen Jahr für Jahr 
wieder und bilden mit der Zeit 
eine dichte Blütendecke. (dzi/flu-
wel.de/ akz-o)

Für Trauernde sind Feiertage seit 
jeher eine Herausforderung. Wer 
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich im 
üblichen Rummel und angesichts 
der allgemeinen Vorfreude oft fehl 

Preise für Grabmale und Zubehör � nden Sie unter

www.grabmale-vonrueden.de
INH. ELMAR KORDAS ∙ STEINMETZ UND STEINBILDHAUERMEISTER

Wir helfen Ihnen dabei, Symbolik und Form sinnvoll zu kombinieren!

Cheruskerstr. 10 ∙ Beckum  ∙ Tel. 0 25 21 / 9 17 68 10 ∙ info@grabmale-vonrueden.de

Seit 90 Jahren

Trauer

Sterben und Abschied- 
nehmengehören zum  

Leben dazu undjeder hat  
ein Recht auf seine per- 

sönlichen Trauerrituale.
Foto: pexels.com/akz-o

Beistand von 
Familie und Freunden
Trauernde an Feiertagen unterstützen

Jahr um Jahr erleben die al-
lermeisten von uns Urlaube 
und Feiertage als wohltuende 
Unterbrechung unseres All-
tags. Wir versuchen zur Ruhe 
zu kommen und nehmen uns 
Zeit für Familie und Freunde.
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StellenmarktAus- und Weiterbildung

Die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie gewinnt für im-
mer mehr Menschen an Bedeu-
tung. Mütter und Väter möch-
ten heute gleichermaßen an 
der Betreuung und Erziehung 
ihres Nachwuchses teilha-
ben – ohne negative berufli-
che Auswirkungen. Um Kinder 
und Karriere unter einen Hut 
zu bekommen, bietet der Staat 
unterschiedliche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten an. Sabi-
ne Brandl, Juristin der ERGO 

Rechtsschutz Leistungs-GmbH, 
informiert über die Angebote 
und weiß, worauf werdende El-
tern achten sollten.

Nach der Geburt: Elternzeit
Um ihren Nachwuchs in den er-
sten Lebensjahren zu betreu-
en, haben Mütter und Väter die 
Möglichkeit, in Elternzeit zu ge-
hen. „Hierbei handelt es sich um 
eine berufliche Auszeit, die Ar-
beitnehmern in einem festen Be-
schäftigungsverhältnis nach der 
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Geburt ihres Kindes zusteht. Ar-
beitgeber dürfen sie nicht ableh-
nen“, weiß Sabine Brandl. „Jeder 
Elternteil hat dann bis zu 36 Mo-
nate Anspruch auf unbezahlte 
Freistellung – diese können sie 
gleichzeitig, nacheinander oder 
abwechselnd nehmen.“ Einen Teil 
der Elternzeit müssen Eltern in-
nerhalb der ersten drei Lebens-
jahre des Kindes nutzen. Bis zu 
24 Monate können sie auch erst 
später nehmen – jedoch maxi-
mal bis zum achten Geburtstag. 

Sie können die Elternzeit ohne 
weiteres auf drei Abschnitte ver-
teilen. Mehr ist nur mit Zustim-
mung des Arbeitgebers möglich. 
Soll der dritte Abschnitt allerdings 
nach dem dritten Geburtstag des 
Kindes liegen, kann der Arbeitge-
ber ablehnen, wenn es dafür drin-
gende betriebliche Gründe gibt. 
Übrigens: Während der Eltern-
zeit genießen Arbeitnehmer Kün-
digungsschutz. Außerdem ha-
ben sie bei der Rückkehr in ihren 
Job Anspruch auf denselben >>>  

Kind, Kegel und Karriere
Worauf man bei Elternzeit, Elterngeld und Co. achten sollten

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)

für Tag- oder Nachtdienst jeweils in Voll- oder  
Teilzeit bzw. auf 520-Euro-Basis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Benefits

Seniorenwohnen „An der Emspromenade“  I  48231 Warendorf
Emspromenade 1-3  I  02581 9893-3  I  warendorf@alloheim.de

· Abwechlungsreiche Aufgaben
· Aufstiegschancen

· Kompetentes Team an
 Ihrer Seite

Wir suchen SIE! Verkaufstalent 
(m/w/d/) für Lotto/Tabak/Presse

zur Aushilfe, Teilzeit oder  
Vollzeit 14,-€/Std in Warendorf 

gesucht. Einarbeitung erfolgt. 
Melden Sie sich gerne  

telefonisch unter 0209/204449

>>> die digitalen Tools und 
Technologien beherrschen, son-
dern auch wissen, wie sie in der 
sich ständig verändernden digi-
talen Landschaft effektiv einge-
setzt werden können.
Dass Expertise im digitalen Mar-
keting zunehmend relevant ist, 
zeigt der „Future of Jobs Re-
port 2023“ des Weltwirtschafts-
forums in Genf (WEF). Die Stu-
die verdeutlicht, dass in den 
nächsten fünf Jahren rund zwei 
Millionen neue Stellen für On-
line-Marketing-Expert:innen ge-
schaffen werden.

Online-Marketing-Studium
Im Studium werden die Grund-
lagen des traditionellen Mar-
ketings mit den neuesten Er-
kenntnissen aus dem Bereich 
des Online-Marketings kom-
biniert. Künstliche Intelligenz 
(KI), Influencer-Marketing und 
Video-Content, aber auch Da-
ta-driven Marketing, eCom-
merce und Hyperpersonalisie-

rung sind relevante Aspekte, 
die im Studienverlauf beleuch-
tet werden. 
Neben der inhaltlichen Fokus-
sierung auf das Marketing der 

Zukunft zeichnet den Studien-
gang insbesondere die große 
Praxisnähe aus. An der Hoch-
schule werden die Studieren-
den von Praktiker:innen mit 
umfassender Berufserfahrung 
unterrichtet. „Dafür konnten wir 
Expert:innen führender Unter-
nehmen wie Amazon, IBM und 
SAP gewinnen, aber auch Do-
zierende aus Agenturen und aus 
der Unternehmenskommunika-
tion“, sagt Prof. Dr. Melanie Dier-
mann, Leiterin eines Marketing 

Foto: pexles.com/IST-Hochschule für Management/akz-o

Studiengangs. „Angesichts des 
rasanten technologischen Wan-
dels und der Tatsache, dass im-
mer mehr Konsument:innen ei-
nen Großteil ihrer Zeit online 
verbringen, ist es unerlässlich, 
dass Unternehmen in diesem 
Bereich kompetente Mitarbei-
ter:innen haben“, ergänzt sie. 

Weitere Informationen gibt 
es unter www.ist-hochschu-
le.de/bachelor-online-marke-
ting-und-marketingmanage-
ment. (akz-o)



>>> oder einen gleichwertigen 
Arbeitsplatz. „Zusätzlich können 
sie während der Freistellung bis 
zu 32 Wochenstunden in Teilzeit 
arbeiten“, ergänzt die Juristin.

Basiselterngeld als 
finanzielle Absicherung
Damit sich Familien während 
der Elternzeit keine Sorgen um 
ihre finanzielle Situation machen 
müssen, bietet der Staat einen fi-
nanziellen Zuschuss. „Das soge-
nannte Elterngeld soll das redu-
zierte Einkommen während der 
Auszeit ausgleichen“, so Brandl. 
Eltern können es bei der Eltern-

Mensateam sucht Verstärkung!
Für unsere Schulmensa in Ostbevern  

suchen wir eine 
freundliche u. zuverlässige  

Mitarbeiterinnen auf Minijobbasis
Di - Do von ca. 12 - 15 Uhr

 Formlose Kurzbewerbung oder tel.  
Bewerbung gerne an:

Stattküche GmbH 02534/587930  
oder bewerbung@stattkueche.de

Stellenmarkt
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geldstelle ihrer Gemeinde bean-
tragen, in manchen Bundeslän-
dern ist dies auch online möglich. 
Die Bundesregierung hat kürzlich 
beschlossen, ab 2024 die Einkom-
mensgrenze beim Elterngeld für 
Paare und Alleinerziehende von 
300.000 bzw. 250.000 Euro auf 
150.000 Euro zu senken. Ob und 
inwieweit diese Änderung tat-
sächlich umgesetzt wird, ist aller-
dings noch vom weiteren Verlauf 
des Gesetzgebungsverfahrens 
abhängig. Es gibt drei Arten des 
Elterngeldes. Das Basiselterngeld 
können Eltern, die beide ihr Kind 
betreuen, gemeinsam für insge-

samt 14 Monate in Anspruch neh-
men. Beide bekommen es dann 
mindestens zwei und höchstens 
12 Monate. Wie bei der Elternzeit 
gilt auch hier: Mutter und Vater 
können den Zuschuss entweder 
gleichzeitig, nacheinander oder 
abwechselnd beziehen. Erhalten 
es in einem Monat beide gleich-
zeitig, sind zwei der 14 Monate 
verbraucht. „Die Höhe des Basis-
elterngelds richtet sich nach dem 
Einkommen der Eltern vor der Ge-
burt, meist sind es 65 Prozent des 
Nettoverdienstes. Bei Geringver-
dienern können es sogar bis zu 
100 Prozent sein“, erklärt Brandl. 
Eltern, die vor der Geburt des Kin-
des nicht gearbeitet haben, er-
halten mindestens 300 Euro im 
Monat.

Mit dem ElterngeldPlus finan-
ziellen Spielraum schaffen
Alternativ können Mütter und Vä-
ter das sogenannte Elterngeld-
Plus beantragen: Haben sie zum 
Beispiel nach der Geburt kein Ein-
kommen, erhalten sie doppelt so 
lange – also bis zu 28 Monate – 
den halben Betrag der Basisver-
sion ausbezahlt. „Vor allem, wenn 
einer der beiden nach der Ge-
burt weiterhin in Teilzeit arbeitet, 
kann sich diese Variante lohnen. 
Denn meist erhalten Familien 
dann über den Gesamtzeitraum 
gerechnet mehr als beim Basisel-
terngeld“, so die Juristin.

Längerer Bezug mit dem 
Partnerschaftsbonus
Arbeiten beide Elternteile nach 
der Geburt in Teilzeit und das im 
Monat durchschnittlich zwischen 
24 und 32 Stunden wöchentlich, 
können sie den sogenannten 
Partnerschaftsbonus erhalten. 
Das heißt: Der Bezugszeitraum für 

das ElterngeldPlus verlängert sich 
um bis zu weitere vier Monate. 
„Eltern können alle drei Varianten 
frei miteinander kombinieren“, 
so Brandl. „Welche Kombinati-
on am besten geeignet ist, hängt 
von der individuellen Lebenssi-
tuation ab.“ Übrigens: Lebt noch 
ein zweites Kind unter drei Jahren 
im Haushalt, ist der Nachwuchs 
eine Frühgeburt oder ein Eltern-
teil alleinerziehend, können sich 
Bezugszeitraum und Zuschuss 
weiter erhöhen. Die Juristin emp-
fiehlt Müttern und Vätern, vorab 
online mit einem Elterngeldrech-
ner zu kalkulieren, wie viel Geld 
ihnen zusteht, oder sich bei ei-
ner Behörde vor Ort beraten zu 
lassen.

Unterstützung 
durch den Arbeitgeber
Oft bieten Arbeitgeber ihren An-
gestellten freiwillige Zusatzlei-
stungen an, um sie zu motivie-
ren und an das Unternehmen zu 
binden. „Dazu zählen immer häu-
figer auch Angebote für Eltern, 
zum Beispiel ein betriebseige-
ner Kindergarten, die Übernahme 
von einem Teil der Betreuungsko-
sten, eine Kindernotfallbetreuung 
oder flexible Arbeitszeitmodel-
le“, so Brandl. „Arbeitnehmer mit 
Kindern sollten daher unbedingt 
bei ihrem Vorgesetzten nachfra-
gen, welche Angebote in ihrem 
Betrieb vorhanden sind.“ (ERGO)

Diese Aufgaben erwarten Sie…
• Allgemeine Reinigungstätigkeiten
• Verwaltung & Bestellung der notwendigen 

Reinigungsmittel
Wir erwarten…
• Selbständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
• 8 Wochenstunden
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an 
Frau Sandra Dederichs (s.dederichs@wvb.net).
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Bachmeyer 
(Tel. 02521 843-37) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Unternehmen � ndest Du 
auf unserer Homepage. www.wvb.net

Reinigungsfachkraft (m/w/d) 
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine zuverlässige




